
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

DIE BEDIENSTETEN UND MANDATARE DER 
STADTGEMEINDE RAABS WÜNSCHEN DER 

BEVÖLKERUNG EINEN SCHÖNEN 
UND ERHOLSAMEN SOMMER! 

 

 
2.735 Haupt- und 1.090 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden:  

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Die letzten Tage und Wochen waren vom Ableben zweier für die Entwicklung der Stadtge-

meinde Raabs an der Thaya besonders wichtiger Persönlichkeiten geprägt. 
 

Am 16. April 2013 verstarb der ehemalige Landeshauptmann HR Mag. Siegfried LUDWIG, der 

als „Vater der Landeshauptstadt“ in die Geschichtsbücher Eingang findet. Aber auch die Ge-

meinde Raabs hat LH a. D. Ludwig sehr viel zu verdanken. Als Beispiele seien Großprojekte, wie 

das Hallenbad, das Ärztezentrum, die Sportanlagen, die Volksschule oder die Neugestaltung 

des Raabser Hauptplatzes angeführt. Siegfried Ludwig hatte vor seiner Zeit als Landeshaupt-

mann schon seit Ende der Sechzigerjahre des vorigen Jahrhunderts die Finanzen des Landes 

unter seiner Verantwortung, so konnten gerade in den 1970er-Jahren auch viele Mittel für die 

„Staubfreimachung“ zahlreicher Straßen zu bzw. in den Katastralgemeinden aufgewendet wer-

den. Wir werden dem verstorbenen Landeshauptmann a. D. ein ehrendes Andenken bewahren! 
 

Tief betroffen erreichte uns am 28. Mai 2013 die traurige Nachricht vom viel zu frühen Ableben des ehemaligen 

Hauptschuldirektors und Stadtrates OSR Wolfgang Tiller. Er war seit 1995 mit großem Erfolg und unglaublichem 

Einsatz für die Agenden Feuerwehren und Kultur zuständig. „Highlight“ war sicher die NÖ Landesausstellung 2009, 

an deren Erfolg er einen entscheidenden Anteil hatte. Er war auch als Pädagoge und Direktor sehr geschätzt und 

prägte viele Menschen, deren Lehrer er sein konnte, so auch mich persönlich. Der Name Wolfgang Tiller ist auch 

untrennbar mit dem Gesang- und Musikverein verbunden, in welchem er über Jahrzehnte als Vorstand tätig war. 

Wie geschätzt Wolfgang Tiller wurde, zeigte sich an der großen Trauergemeinde, die ihn am 7. Juni 2013 auf seinem 

letzten Weg begleitete. Einen ausführlichen Nachruf finden Sie untenstehend. 
 

Das übrige Gemeindegeschehen ist u. a. durch größere Baustellen in Oberndorf/Weikertschlag und Unterpfaffendorf 

gekennzeichnet. Dort führt der NÖ Landesdienst eine Sanierung der jeweiligen Ortsdurchfahrt durch. Die Gemeinde 

ist für die Nebenanlagen (inkl. einer Stützmauer in Oberndorf/Weikertschlag) zuständig, die Arbeiten werden auf-

grund der vorliegenden Genehmigung von LH Dr. Erwin Pröll dankenswerterweise von der Straßenmeisterei Raabs 

ausgeführt. 
 

Mittlerweile ist auch der Kanalbau im Gemeindegebiet praktisch abgeschlossen, in den letzten Jahren wurden ca. 

50 km mit einem Investitionsvolumen von rund 15 Mio. Euro verbaut. 
 

In den nächsten Tagen und Wochen sind auch wieder viele Veranstaltungen im Gemeindegebiet, die Sie im Detail 

dem angeschlossenen Veranstaltungskalender entnehmen können. 

Zwei „Highlights“ möchte ich Ihnen besonders ans Herz legen: 

So findet am Sa, 13. Juli 2013 wieder das traditionelle Drachenbootrennen – veranstaltet von der Raabser Wirt-

schaft – statt, das mittlerweile die größte derartige Veranstaltung in Österreich ist. 

Am Sa, 29. Juni 2013 steht Weikertschlag im Zentrum des Museumsfestes. Dort sollen u. a. die neu restaurierten 

Markterhebungsurkunden von Weikertschlag aus Pergament präsentiert werden. 

Dazu passend liegt der aktuellen Gemeindezeitung ein Beiblatt über Weikertschlag bei, für dessen Verfassung wieder 

Herrn Mag. Erich Kerschbaumer großer Dank gebührt. 
 

Abschließend wünsche ich allen Bewohnern einen schönen Sommer, den Landwirten eine ertragreiche Ernte, den 

Kindern angenehme Ferien und den Urlaubern einen tollen Aufenthalt in der Perle des Thayatales, wie Raabs gerne 

genannt wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 

 

StR a. D. Dir. OSR Wolfgang Tiller verstorben 
Am 28. Mai 2013 verstarb der langjährige Hauptschuldirektor und Stadtrat OSR Wolfgang Tiller. Mit ihm 

verliert die Stadtgemeinde Raabs eine ganz große Persönlichkeit, die sich auf verschiedensten Ebenen un-

schätzbare Verdienste erworben hat. Unser Mitgefühl gilt in erster Linie seiner geliebten Gattin Liselotte. 

Wolfgang Tiller wurde am 25.4.1949 in Oberndorf/Raabs geboren. Nach der Volksschule in Raabs besuchte 

er von 1959 bis 1967 das Stiftsgymnasium in Melk, wo er auch maturierte. Während seiner Tätigkeit als Erzieher in 

Wien, studierte er auch an der TU Wien. Von 1968 bis 1970 studierte Wolfgang Tiller an der Pädagogischen Akade-

mie der Diözese St. Pölten in Krems, wo er auch die Lehramtsprüfung für Volksschulen ablegte. Sein Berufsleben hat 

er ganz der Pädagogik und der gediegenen Ausbildung seiner Schülerinnen und Schüler verschrieben.  
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So wirkte er von 1970 bis 1972 an der VS Raabs, von 1972 bis 1995 war er dann als Lehrer an der HS Raabs tätig, ehe 

er dann 1995 zum Direktor der HS Raabs berufen wurde. Dieses Amt übte er bis zu seiner Pensionierung im Jahr 

2007 aus. Der Pädagoge Wolfgang Tiller hat viele Schülerinnen und Schüler geprägt. Er war ein kompetenter und 

gerechter Lehrer, dessen Tun immer darauf gerichtet war, aus seinen Schülern das Optimale herauszuholen. Seine 

pädagogische Feinfühligkeit und Weitsicht wurde von höherer Stelle auch mit der Verleihung des Titels „Oberschul-

rat“ im Jahr 2002 gewürdigt. Der liebe Verstorbene war mit seiner menschlichen und gleichzeitig bestimmenden Art 

und seinem festen Charakter vielen seiner Schülerinnen und Schülern ein Vorbild und hat so viele Mitbürgerinnen 

und Mitbürger in der Gemeinde bzw. der Schulgemeinde geprägt. 

Privat war sicher der 31. Mai 1974 ein entscheidender Tag im Leben des Wolfgang Tiller. An diesem Tag ehelichte er 

nämlich seine Ehefrau, die Lehrerkollegin Liselotte Petrisch, mit der er daher fast vierzig Jahre verheiratet war. 

Politisch war Wolfgang Tiller von jeher in der Österreichischen Volkspartei beheimatet und dort besonders im ÖAAB 

und in der FCG bzw. der GÖD. In diesen Organisationen übte er über Jahrzehnte hinweg führende Positionen aus. Er 

machte sich sehr verdient, so ist er Träger des silbernen Ehrenzeichens des NÖ-AAB und der Gewerkschaft öffentli-

cher Dienst (GÖD). Er engagierte sich in der Personalvertretung der Lehrer – und zwar nicht nur auf seine Dienststel-

le beschränkt, sondern auch auf Bezirksebene. 

Auf kommunalpolitischer Ebene war StR a. D. Wolfgang Tiller von 1990 bis 30. August 2007 in führender Position im 

Hauptschulausschuss tätig und konnte dort wesentliche Projekte mitgestalten bzw. initiieren. Als Beispiele seien 

diverse Sanierungsmaßnahmen in der Hauptschule genannt  oder auch die Anschaffung von zeitgemäßen Compu-

teranlagen bzw.  die Um- bzw. Neugestaltung diverser Räumlichkeiten (z.B. Bibliothek, Physiksaal, Turnsaal). 

1995 wurde Wolfgang Tiller in den Gemeinderat gewählt und sofort mit dem Amt eines Stadtrates betraut. Er be-

treute  bis zu seinem freiwilligen Ausscheiden aus der Kommunalpolitik am 31.12.2012 mit großem Erfolg und Enga-

gement das Feuerwehrwesen der Gemeinde. Die Aufgabenfelder sind hier vielfältig, verfügt doch die Gemeinde 

Raabs über 24 Feuerwehren und da in Zeiten eingeschränkter finanzieller Mittel einen Ausgleich zu finden, ist nicht 

immer einfach.  

Ab 2005 betreute Wolfgang Tiller auch die Kulturagenden. Dort hat er großartige und weitreichende Akzente ge-

setzt, die mit der NÖ Landesausstellung 2009 und dem kulturellen Rahmenprogramm in der Gemeinde einen beson-

deren Höhepunkt erreicht haben. Wolfgang Tiller hat sich bei der Vorbereitung und der Abwicklung der NÖ Landes-

ausstellung 2009 unschätzbare Verdienste erworben. Aber auch in der Frage der Nachnutzung und des dafür neu 

gegründeten Vereines „Unser Lindenhof“ hat er sich sehr engagiert. 

Wolfgang Tiller war ein Mensch, der sich auch noch in vielen anderen Belangen für die Allgemeinheit eingesetzt hat. 

So war er Mitglied der FF Oberndorf/Raabs und war dort auch lange Leiter des Verwaltungsdienstes. Er war Mitglied 

im Gesang- und Musikverein und dort seit 1983 mit großem Erfolg als Obmann bzw. Vorstand tätig. Dem Gesang-

verein stand er bis zu seinem Tod vor, die Vorstandsfunktion des Gesamtvereines (Chor, Jugendkapelle, Stadtkapel-

le) übt übrigens mittlerweile seine Nichte Melanie Tiller aus und wird daher wei-

ter mit dem Namen Tiller untrennbar verbunden bleiben. Ferner war er seit 1970 

bis zuletzt auch Mitglied des Kirchenchores und immer zur Stelle, wenn ein Auf-

tritt anstand.  

Wolfgang Tiller war auch Mitglied im Sparkassenverein „Waldviertler Sparkasse 

von 1842“ sowie über viele Jahre bis zu seinem allzu frühen Ableben als Sparkas-

senrat tätig. So hat er zuletzt auch die Fusionierung zur Waldviertler Sparkasse 

Bank AG mitgetragen. 

Für sein öffentliches Engagement hat er auch zahlreiche Auszeichnungen erhal-

ten, darunter hohe Auszeichnungen auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Ret-

tungswesens, aber auch seitens des Waldviertler Sängerkreises. Seitens der 

Stadtgemeinde Raabs wurde ihm die Ehrennadel verliehen. Die höchste Aus-

zeichnung erhielt Wolfgang Tiller im Jahr 2008 von Landeshauptmann DI Dr. Er-

win Pröll überreicht und zwar das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das 

Bundesland Niederösterreich. 

WIR WERDEN STR A. D. DIR. OSR WOLFGANG TILLER IMMER  

EIN EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN! 
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AAAKKKTTTUUUEEELLLLLLEEESSS   
Der Redaktionsschluss für die Herbstausgabe der Raabser Nachrichten  

(Erscheinungstermin Mitte September) ist der 02. September 2013. 
 

Gemeinderatsbeschlüsse 
In der Sitzung vom 11. März 2013 wurden u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Leihvertrag für den Wachturm beim Lindenhof 

• Robert Theurer, 3823 Oberndorf/W. 28 – Bestellung zum Ortsvorsteher der KG Oberndorf/W. 

• Vermietung eines Raumes in der Volksschule Weikertschlag an die Landjugend Weikertschlag für Lagerzwecke 

• Kanalbenützungsgebühr für das Gebäude in Süssenbach, in dem die FF Süssenbach eingemietet ist  

• Ankauf des Grundstückes 1044 in der KG 21051 Süssenbach (Feuerlöschzisterne) 

• Beitragsleistung für die Nichtmitglieder der AWG Speisendorf für die EVN-Verkabelung in Speisendorf und Ausbe-

zahlung der Kanalanschlusskosten für das Gemeindehaus Nr. 43 in Speisendorf 

 

Trinkwasseruntersuchungen der Wasserversorgungsanlagen 
 

WVA Datum Nitrat 
Grenzwert 
Nitrat: 50 

WVA Datum Nitrat 

WVA Eibenstein 13.03.2013 32,30 WVA Raabs 13.03.2013 34,70 

WVA Großau 13.03.2013 36,60 WVA Speisendorf 25.07.2012 7,10 
Aufgrund der vorliegenden Befunde entsprach das Wasser den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und ist im Sinne 

des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetzes zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 

Stadtbücherei Raabs 
Ab Juni 2013 ist die Stadtbücherei Raabs nicht mehr regulär geöffnet, da das Interesse leider sehr 

gering ist. Bei Ausleihbedarf bitte Gerhard Nothmüller (02846/365-13) kontaktieren. 

 

Feuerbrand – eine bedrohliche Pflanzenkrankheit 
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende, bakterielle Krankheit und stellt eine ernstzunehmende 

Gefahr für das Kernobst und für anfällige Ziergehölze (Familie der Rosengewächse) dar! Bedroht sind sowohl der 

Erwerbsobstbau, der landschaftsprägende Streuobstbau (in Niederösterreich überwiegend das Mostviertel) als auch 

Baumschulen, landwirtschaftliche Betriebe, Hausgärten und öffentliche Grünanlagen. 

Hauptwirtspflanzen:  Obstgehölze (Apfel, Birne, Quitte, Mispel), Zier- und Wildgehölze (Zwergmispelarten, Weiß- 

und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, Elsbeere, Felsenbirne, Vogelbeere, Apfel-

beere, Zierapfel, Wollmispel, Glanzmispel, Schein- und Zierquitten 
 

Merkmale für Feuerbrand sind: 

• braune Pflanzenteile 

• hakenförmige Verkrümmung junger Triebe 

• eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim 
 

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder Pflanzenteile! 

2. Informieren Sie UMGEHEND Ihre Gemeinde – der Feuerbrand-Beauftragte kommt un-
entgeltlich zu Ihnen und begutachtet die Pflanzen! 

3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle weiteren Schritte für 

Sie in die Wege leiten! 

4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann die Pflanze besichtigen: 

→ Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht → kein weiteres Vorgehen! 

→ Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand → FB-Sachverständiger klärt Verdacht ab und schreibt gegebenen-

falls die zu setzenden Maßnahmen vor! 

5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von eingeschulten Personen durchgeführt werden (auch von Pflanzen-

besitzern NUR nach Einschulung durch FB-Sachverständigen)! 

6. Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für die Abklärung! 

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr ! 
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AAANNNKKKÜÜÜNNNDDDIIIGGGUUUNNNGGGEEENNN   
 

Stadtkapelle Raabs/Thaya 
 

Herzliche 
Einladung 

zur 

öffentlichen Generalprobe 
Die Stadtkapelle Raabs darf heuer das Land  

Niederösterreich bei der Bundesmarschwertung in 
Sand in Taufers (Südtirol) vertreten. 

 

Sa, 29. Juni 2013 um 18:30 Uhr 
auf dem 

Sportplatz  
in Raabs an der Thaya 

 

Genießen Sie die 

Rasenshow 
unter dem Motto 

„Ein Streifzug durch Europa“ 
 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt der  
USV Raiffeisen Raabs. 

Die Generalprobe findet auch  
bei Schlechtwetter statt. 

 „RICHTIGES VERHALTEN MIT DEM 

PFERD IM VERKEHR UND GELÄNDE“ 
 
Unfallprävention, passende Ausrüstung, Voraussetzun-

gen, richtiges Verhalten, Erste Hilfe, Bildanalyse, Frage-

runde,… 

 

Vortragende:  Manuela Kuzel  

Zielgruppe:  Freizeitreiter und Interessierte  

Qualifikationen:  Akademisch geprüfte Fachkraft für 

tiergestützte Aktivitäten und tierge-

stützte Fördermaßnahmen, Reit-

übungsleiterin, Voltigierübungslei-

terin, Ponymaster, Integrative Reit- 

und Voltigierpädagogin, FEBS-

Reitpädagogische Betreuerin, … 

 

Freitag, 19. Juli 2013 
(18:00-20:00, Einlass ab 17:30) 

 
JUFA Waldviertel, Hamerlingstraße 8, 

3820 Raabs 
 

Kosten:  € 15,00 

Anmeldung:  manuela_kuzel@yahoo.de 

 

Gesang- und Musikverein Raabs an der Thaya 
 

Einladung zum 
österreichisch-tschechischen 

 

22222222        IIIIIIIINNNNNNNN        11111111        

 

Turnsaal des JUFA-Gästehauses, Raabs 
 

 

Samstag, 29. Juni 2013, 20 Uhr 
 

GGEEMMIISSCCHHTTEERR  CCHHOORR  ddeess  GGMMVV  RRaaaabbss  aann  ddeerr  TThhaayyaa  
        

FFRRAAUUEENNCCHHOORR  „„CCAANNTTAARREE““  aauuss  TTřřeeššťť  
 

 Leitung: Helena Šimánková 
 Klavier: Jaroslav Šimánek 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Rettungssanitäterausbildung ab 2.7.2013 in Waidhofen/Thaya! 
Das Herzstück der Rot-Kreuz-Ausbildung ist der Kurs zum Rettungssanitäter. Dieser startet an der 

Bezirksstelle Waidhofen/Thaya am 2. Juli 2013. Der Kurs ist so konzipiert, dass die 100 Unter-

richtseinheiten Theorie in den ersten drei Juli-Wochen gelehrt werden. In dieser sind u. a. Erste 

Hilfe, Gerätelehre, rechtliche Grundlagen, Anatomie, Hygiene, Rettungswesen, Notfälle bei verschiedenen Krank-

heitsbildern oder Stressbewältigung bei Katastrophen enthalten. Das Praktikum mit 160 Unterrichtseinheiten direkt 

am Patienten ist über die Sommermonate möglich. Im Anschluss gibt es eine staatlich anerkannte Prüfung zum Ret-

tungssanitäter. Wenn Sie als ehrenamtliche Mitarbeiterin oder Mitarbeiter beim Roten Kreuz danach Dienst verse-

hen, ist diese Ausbildung kostenlos. Voraussetzung ist das vollendete 17. Lebensjahr.  

Anmeldung und Infos: 
Tel.: 059144 70000 (Mo-Fr, 8:00-16:00 Uhr), www.roteskreuzwaidhofenthaya.at, waidhofen.thaya@n.roteskreuz.at 

 

Die LifeAcademy Liebnitz bietet wieder Kreativworkshops für den Sommer an! 
Sommerakademie von 15. Juli bis 3. August 2013 

Ort: 3820 Raabs/Thaya, Liebnitz 37, Liese Prokop Ferienhaus 
 

Nach unserer sehr erfolgreichen Sommerakademie 2012 bieten wir auch heuer wieder insgesamt sechs 3-Tages-

Workshops der besonderen Art an. 

Programmübersicht 

1. 15.-17.07.: „MUSIK, BAND, LIEDERMACHEN“  4. 25.-27.07.: 
„MALEN, ZEICHNEN,  

SANDMANDALA LEGEN“ 

2. 18.-21.07.: „STIMME, SINGEN, ERZÄHLEN“  5. 29.-31.07.: „MUSIK, TANZ, THEATER“ 

3. 22.-24.07.: „LEBEN IN UND MIT DER NATUR“  6. 01.-03.08.: „FEIERN" 

03.08. ab 16:00:  „OPEN AIR Liebnitz“: Jeder ist herzlich willkommen! Eintritt frei! Spenden willkommen!  

 Musiker und Bands geben ihr Bestes: Günther Novak, „Danjesch“, „Leinöl“, „Liebnitzband“ 
 

Kosten: Erwachsene pro Workshop (3 Tage) € 135,00  

Kinder pro Workshop (3 Tage) € 75,00; Kinder unter 6 Jahre frei (unter 6 Jahre nur mit Begleitperson) 

Vergünstigungen bei Familien oder Geschwisterkinder auf Anfrage und Absprache. 

Für Details stöbern Sie doch auf unserer Website unter www.lifeacademy-liebnitz.at oder fordern Sie unser Pro-

grammheft unter 02846/20748 oder 0664/525 50 99 bei Magdalena Kastner an. 
 

Weitere Veranstaltungen: 
jeden Freitag, 17:00 bis 18:30:  Bauchtanz oder offenes Tanzen (Erwachsene) 

jeden Samstag, 9:10 bis 10:10:    Yoga mit Nina Himmelreich (Erwachsene) 

jeden Samstag, 14:00 bis 17:00:   Abenteuernachmittag (sowohl für Erwachsene als auch für Kinder) 

 Kinder unter 6 Jahre nur in Begleitung von Erwachsenen 

Das aktuelle Programm bitte erfragen, je nach Wetter Indoor- oder Outdoorprogramm. 

Indoor: von Traumfänger basteln bis zu Bewegungsspiele mit Musik machen, etc. 

Outdoor: z. B. als Forscher und Naturwissenschaftler wandern wir mit Kompass und Insektenforschungsinstrumen-

ten z. B. auf die Ruine Buchenstein, oder andere Geschichten, die den Spaziergang spannend und kurzweilig machen. 

Alle Veranstaltungen sind einzeln zu besuchen, wer möchte kann aber auch 10er-Blocks erwerben, die vergünstigt 

sind. Preise bitte telefonisch abfragen (0664/525 50 99, 02846/20748 bei Magdalena Kastner) oder Sie finden uns 

auch für nähere Details auf der Webseite: www.lifeacademy-liebnitz.at. 
 

Rapsblütenfest 2014 
Der Raabser Rapsblütenverein Thayatal beabsichtigt, kommendes Jahr wieder ein Rapsblütenfest zu veranstalten. 

Alle Ortschaften, Vereine, FF-Organisationen etc. sind herzlich eingeladen, sich an der Mitorganisation zu beteiligen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Ing. Gutkas unter Tel. 05 0259 41800. 

 

Birkenhofheuriger 

Country-Reggae-Oldies: Gruppe DON’T ASK 
Freitag: 5. Juli 2013 ab 19:00 Uhr 

Angelina & Friends 

Öffnungszeiten im Juli, August, September 
5.7.-14.7., 2.8.-11.8., 30.8.-8.9., jeweils Freitag ab 18:00 Uhr, 

Samstag/Sonntag/Feiertage ab 16:00 bis 23:00 Uhr 

Birkenhof Fam. Doris Gutkas, Speisendorf 46, 3820 Raabs/Thaya, Tel.: 02846/7590 oder 0664/9252418,  

Email: office@gutkas.at, www.birkenhof.gutkas.at 
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             Wir laden herzlich ein 
 

 

Lesung von und mit Ricky Heimpel: 
„MEINS“ – humorvolle „Erlebtheitsgeschichten“ auf Waldviertlerisch 

Sonntag, 21. Juli um 16.00 Uhr in der Ruine Kollmitz 

Die Lesung findet bei jeder Witterung statt, der Verein bietet hausgemachte Mehlspeisen. 

Weitere Termine: 

- Sonntagsführungen: 16.06., 21.07., 18.08., 15.09., nur bei Schönwetter, jeweils um 14.00 Uhr 

- Samstag, 28. September, 15.00 Uhr: Generalversammlung 2013 in der Ruine Kollmitz 

 

Mit Ihrem Besuch und Ihrer Spende unterstützen Sie die Erhaltung der Ruine Kollmitz. Herzlichen Dank!  
 

Margit AuerMargit AuerMargit AuerMargit Auer    
für den Vereinsvorstand 

Margit Auer: ���� 0664/86 32 001     ���� verein@kollmitz.at 
 

 

 

Ab sofort SMS-Erinnerungsservice für Entleerungstermine Ihrer Müllbehälter! 
Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber Sack? Ihr Handy erinnert Sie dank unseres SMS-Service jetzt automatisch! 

Im Rahmen unserer Serviceleistung bieten wir Ihnen folgenden nützlichen Dienst an: 

Wir erinnern Sie via SMS auf Ihr Handy an die bevorstehenden Abholtermine für Restmüll, Altpapier, 

Gelber Sack und – so vorhanden – auch für die Biotonne. 

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abholtermin kostenlos ein kurzes Erinnerungs-SMS zuge-

stellt. 

Dieses Service steht angemeldeten Teilnehmern kostenfrei zur Verfügung. 
So einfach können Sie das Service nutzen: 

• Homepage http://www.abfallverband.at/waidhofen aufrufen 

• Unter „SMS-Erinnerungsservice-Anmeldung“ Ihre Daten, Handy-Nummer und Gemeinde bekanntgeben. 

• Haben Sie keinen Internetzugang, dann rufen Sie uns einfach am Abfallberatertelefon 02842/51223 an. 

 

Ehejubiläums-Festgottesdienst 
Der Gottesdienst findet am Sonntag, 27. Oktober 2013 um 09:30 Uhr in der Pfarrkirche Raabs statt. 

Zu dieser Festmesse sind jene Ehepaare aus der Pfarre Raabs eingeladen, die vor 25, 30, 40, 50, 60, 70 

oder mehr Jahren die kirchliche Ehe geschlossen haben. Auch Angehörige sind dazu herzlich eingeladen.  

 

BITTE alle Jubel-Ehepaare, die am Festgottesdienst teilnehmen wollen, sich in der Pfarre Raabs anmelden. 
Tel. 02846/390; MO und MI 8-11 Uhr und DI 9-13 Uhr oder Fax 02846/3904 oder E-Mail: pfarramt.raabs@aon.at. 

 

Neue unterstützende Mitglieder gesucht! 
In den Monaten Juli bis September 2013 werden eigens geschulte und uniformierte MitarbeiterIn-

nen des Roten Kreuz-Landesverbandes NÖ die Haushalte im Einzugsbereich der Bezirksstelle Waid-

hofen/Thaya besuchen und über die Leistungen des Roten Kreuzes informieren. Zugleich wird da-

bei um eine unterstützende Mitgliedschaft ersucht. Der Jahresbeitrag ist in der Höhe frei wählbar 

und wird zukünftig einmal jährlich gerne auch monatlich bis auf Widerruf vom Konto der Mitglieder abgebucht. Auch 

eine Zahlung mittels Zahlschein ist möglich. Die WerberInnen sind alle mit einer Vollmacht und Beitrittsformularen 

ausgestattet. Das Annehmen von Bargeld oder Sachspenden ist aus Sicherheitsgründen untersagt. Als zentrale An-

laufstelle für Fragen zur Aktion dient die Bezirksstelle Waidhofen. Deren Bezirksstellenleiter BH HR Mag. Kemetmül-

ler betont, dass mit der Mitgliedschaft keinerlei Verpflichtung verbunden ist und allfällige Änderungen völlig unbü-

rokratisch telefonisch erfolgen können. Neben der finanziellen Absicherung der Rot-Kreuz-Arbeit stellt eine Mitglied-

schaft auch eine ideelle Unterstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit dar, die gerade im ländlichen Raum von größter 

Bedeutung ist. Die Beiträge kommen direkt der Bezirksstelle Waidhofen/Thaya zugute. Darum die Bitte:  

Werden Sie unterstützendes Mitglied Ihres Roten Kreuzes! Ihr Beitrag kann Leben retten! 
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BBBEEERRRIIICCCHHHTTTEEE   
LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka besuchte JUFA Raabs 

Am Montag, dem 25.02.2013, besuchte LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka das JUFA Waldviertel in Raabs. Er wurde  

u. a. von Bgm. Mag. Rudolf Mayer, Vbgm. Leo Witzmann und JUFA-Hausleiter Johann Mayer begrüßt. Bei der Haus-

führung wurden aktuelle Themen, wie der geplante Radweg „Thayarunde“ oder die Wichtigkeit des Thayatal Vital-

bades angesprochen. (s. Bildergalerie) 

 

 Wenige Musiker – größte Wirkung Auszug NÖN © Othmar Zaubek 
Auch bei ihrem 8. Osterkonzert am Ostermontag, dem 01.04.2013, in der Pfarrkirche Weikertschlag haben es die 

„Rossinger Musikanten“ wieder voll und ganz geschafft, mit der geringen Zahl von nur 18 Musikern Blasmusik der 

Spitzenklasse zum Vortrag zu bringen. Kapellmeister Karl Piffl hat, vom Flügelhorn aus dirigierend, seine Musikerin-

nen und Musiker zu Höchstleistungen motiviert und mit einem Programm, das von Auswahl und Schwierigkeitsgrad 

her im Waldviertel eine Spitzenleistung darstellt, das zahlreiche Publikum restlos begeistert. Bei nur 18 Musikern, 

übrigens sieben aus der Familie Piffl, kann keine Stimme doppelt besetzt werden. Da müssen sämtliche Spieler Hoch-

leistungen erbringen und dass dies so einprägsam gelungen ist, findet man im Waldviertel auf diese Weise kaum vor. 

Hinsichtlich Musikalität, Lebendigkeit im musikalischen Vortrag und künstlerischem Facettenreichtum, aber ebenso 

hinsichtlich Tonkultur und Zusammenklang kann Rossa auch mit dreimal so großen Musikkapellen durchaus mithal-

ten. Natürlich ist das in erster Linie ein Verdienst von Kapellmeister Piffl, der mancherlei für seine Besetzung um-

schreiben muss und es versteht, in allen seinen Konzerten Höhepunkt an Höhepunkt zu reihen. So auch heuer wie-

der, wo sich Wiener Charme und Schwerelosigkeit mit dem ergreifenden Ernst der historischen Tondichtung und 

hinreißenden Schlagerrhythmen zur Einheit eines hochwertigen Konzertes verbanden. (s. Bildergalerie) 

 

Waldfest in Raabs war ein großer Erfolg – 30 Aussteller, 2500 Besucher 
Bei dem am 4. und 5. Mai 2013 stattgefundenen Waldfest in Raabs wurde ein sehr vielfältiges Programm geboten. 

Am Samstag erfolgte der Bieranstich am Hauptplatz durch Landesjägermeister DI Josef Pröll, NR Erwin Hornek und 

Landesrat Maurice Androsch. Anschließend zelebrierten niederösterreichische Jagdhornbläsergruppen und die 

Raabser Tanzlmusi Jagdhornmusik auf höchstem Niveau. Abgerundet wurde der Abend mit einem köstlichen 

Wildspezialitätenbuffet, zubereitet von den Damen der Jägerrunde Thayatal. 

Am Sonntag gab es nach der feierlichen Festmesse und einem kurzen Festakt ein sehr interessantes und abwechs-

lungsreiches Programm. So wurde z. B. am Festgelände mit vereinten Kräften ein Maibaum aufgestellt und die Zim-

merer errichteten während des Waldfestes 3 Holzhäuser – diese wurden den Kindergärten geschenkt. Weitere Hö-

hepunkte waren die Vorführungen der Sportakrobatikgruppe Dobersberg, das Waldtheater der NMS Raabs, die Kin-

derholzwelt und viele weitere Attraktionen. Auf dem Areal des Meierhofes fanden der Forstwettbewerb der Landju-

gend sowie diverse Forstmaschinenvorführungen statt. Viele Aussteller aus der Region präsentierten ihre hochwer-

tigen Produkte und waren auch aktiv an der Gestaltung des Waldfestes beteiligt. Die Hauptaufgabe des Waldfestes 

war es, die Themen Wald, Holz u. Energie zu forcieren und gleichzeitig auch die Region zu präsentieren und somit zu 

stärken. Dank des gelebten Miteinanders aller Beteiligten ist dies bestens gelungen – ein herzliches DANKE an alle, 

die zum Erfolg des Waldfestes beigetragen haben. (s. Bildergalerie) 

Am 28. Mai 2013 erfolgte die Übergabe von den drei obgenannten Holzhäusern an die Kindergärten von Raabs  

(KG Kollmitzsteig u. KG Puchheimstraße) und Großau. Diese wurden während des Waldfestes in Raabs von den Fir-

men Longin, Reissmüller und Lukas errichtet und der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Transport- u. 

Versetzarbeiten wurden von der Fa. Happl – ebenfalls kostenlos – übernommen. Zum Abschluss gab es in Großau 

noch eine kleine Feier und eine großzügige Jause, welche von Vizebürgermeister Leo Witzmann gesponsert wurde. 

Eine Broschüre mit Rückblick Waldfest 2013 ist am Gemeindeamt, bei Raiba Thayatal Mitte u. Sparkasse Raabs 
zum Selbstkostenpreis von 10 ,-  Euro erhältlich. 
Weitere Infos und Fotos gibt es auf der Homepage des Waldverbandes NÖ unter: www.waldverband-noe.at. 

 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer feierte seinen 50. Geburtstag! 
Am Freitag, dem 05.04.2013, lud Bgm. Mag. Rudolf Mayer in den Schüttkasten Lindenhof in Oberndorf zu seiner 

Feier anlässlich seines 50. Geburtstages ein, den er ein paar Tage davor beging. Zahlreiche Gratulanten stellten sich 

ein, unter anderem Abg. z. NR Erwin Hornek, LA-Dir.-Stv. BH a. D. HR Mag. Johann Lampeitl, GVV-Vizepräsident LAbg. 

Bgm. Karl Moser, Bezirkshauptmann HR Mag. Franz Kemetmüller, Bgm. Ing. Eduard Köck, Bezirksgeschäftsführerin 
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Bgm. Anette Töpfl, die hohe Geistlichkeit, BH a. D. Dr. Gerhard Proißl und Vizebürgermeister Leo Witzmann. Erfreut 

konnte er auch fast das gesamte Führungsteam der NÖ Landesausstellung 2009 in Raabs begrüßen – mit Hofrat 

Mag. Hermann Dikowitsch, Mag. Gerhard Junker und Ing. Ladislav Seidl, MBA, an der Spitze. 

Rudolf Mayer besuchte vier Klassen Volksschule und 4 Klassen Hauptschule in Raabs. Anschließend erfolgte der Be-

such der Handelsakademie in Waidhofen/Thaya, wo er im Juni 1982 mit ausgezeichnetem Erfolg maturierte. Vom 1. 

Oktober 1982 bis 31. Mai 1983 absolvierte er seinen Präsenzdienst bei der Übungsplatzkompanie in Allentsteig. Im 

Oktober 1983 begann er an der Wirtschaftsuniversität das Studium der Wirtschaftspädagogik, das er im Juni 1988 – 

innerhalb von 10 Semestern – erfolgreich abschließen konnte. Er ist seit dem Schuljahr 1989/90 durchgehend an der 

BHAK/BHAS Waidhofen/Thaya erfolgreich tätig. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer war von 1995 bis 2004 im Gemeinderat tätig und ist seit 08.09.2004 Bürgermeister der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Er ist seit 2003 ÖAAB-Gemeindegruppenobmann und ÖVP-

Gemeindeparteiobmann in Raabs an der Thaya. Seit Oktober 2012 hat er die Position des gf. ÖVP-

Bezirksparteiobmannes inne. Geprägt wurde das politische Interesse sicher von seinem gleichnamigen Vater, der 

von 1969 bis 1995 selbst Bürgermeister von Raabs war. 

Weiters ist er Obmann der Mittelschulgemeinde Raabs (Gemeinden Raabs, Ludweis-Aigen und Teile von Karlstein), 

Obmann des Vereines „Musikschule Thayatal“ mit den Mitgliedsgemeinden Raabs, Ludweis-Aigen, Drosendorf, 

Langau, Geras und Japons, Obmann der Jugendkapelle Raabs/Thaya, Präsident des USV Raiffeisen Raabs, Obmann 

des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ und Ortsstellenleiter beim Roten Kreuz. Zahlreiche Glückwünsche und Aufmerk-

samkeiten wurden überbracht, die Bgm. Mag. Rudolf Mayer sichtlich rührten. (s. Bildergalerie) 

Am Freitag, dem 05.04.2013, überraschte der Volkschulchor Raabs, mit Leiterin Elisabeth Pamperl, den Bürgermeis-

ter mit einem spontanen Besuch im Rathaus. Neben einigen grandios gesungenen Liedern, begleitet an der Zieh-

harmoniker von Prof. Herbert Loskott, gratulierte jedes Kind mit einer Rose und persönlichen Glückwünschen. Be-

gleitet wurde der Chor von Direktorin Anita Mayrhofer, die im Namen der Volksschule und der Neuen Mittelschule 

Raabs ebenfalls gratulierte. Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich mit einer kleinen süßen Gabe herzlich für die 

gelungene Überraschung, die von Elisabeth Pamperl erstklassig initiiert wurde.  

 

Hilfswerk Thayatal legt für 2012 erneut hervorragende Zahlen vor 
Am Dienstag, dem 9. April 2013, fand eine Vorstandssitzung des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ statt. Vorsitzender 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer begrüßte die Anwesenden und berichtete über wichtige Ereignisse in den abgelaufenen 

Monaten bzw. über anstehende Veränderungen auf organisatorischer Ebene im NÖ Hilfswerk. Finanzreferent Gün-

ther Haidl präsentierte den Rechnungsabschluss für das Jahr 2012. Es wurden Einnahmen in Höhe von € 130.352,54 

und Ausgaben in Höhe von € 123.679,09 erzielt, damit ergibt sich ein Überschuss von € 6.673,45. Brigitte Bauer be-

richtete von der Kassaprüfung, die keine Beanstandungen brachte. Der Voranschlag für 2013 sieht Einnahmen in 

Höhe von € 138.351,-- und  Ausgaben in Höhe von € 135.520,-- vor. Somit wird ein Überschuss von € 2.831,-- einge-

plant. Die relativ hohen Umsatzzahlen des Vereines ergeben sich daraus, dass die Aktion „Essen auf Rädern“ über 

den Verein abgerechnet wird und diese sehr gut angenommen wird. Der Rechnungsabschluss und der Voranschlag 

wurden jeweils einstimmig angenommen. Betriebsleiter Michael Pany erklärte in seinem Bericht, dass nun Elisabeth 

Wanko leitende Pflegefachkraft ist. (s. Bildergalerie) 

Mit 49 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 48.400 Einsatzstunden sind durchschnittlich ca. 200 Kunden im letz-

ten Jahr betreut worden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter legten für die häusliche Pflege im ganzen Jahr  

575.000 km mit ihren Dienstfahrzeugen zurück. 

Ca. 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Essen auf Rädern waren über 47.000 km ehrenamtlich unterwegs und 

versorgten die Kunden mit 19.700 Portionen warmem Essen. Anschließend wurden als Vorbereitung auf die bevor-

stehenden Vorwahlen bei der Regionalkonferenz Anfang Juni in personeller Hinsicht folgende Beschlüsse gefasst: Die 

neuerliche Kandidatur von Martina Diesner-Wais als Vizepräsidentin des NÖ Hilfswerkes wird einstimmig unter-

stützt. Für die Position eines Landesleitungsmitgliedes wurde einstimmig Vbgm. Gerhard Binder nominiert. 

 

3. Klasse der VS Raabs besuchte das Gemeindeamt 
Am Dienstag, dem 16. April 2013, besuchte die 3. Klasse der Volksschule Raabs an der Thaya mit ihrer Lehrerin Maria 

Gaugusch das Gemeindeamt, um sich über die vielfältigen Aufgaben einer Gemeinde zu informieren. Sie wurden von 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer begrüßt. Dieser gab einen kurzen Überblick über sein Tätigkeitsfeld. Anschließend erklärte 

Stadtamtsdirektor Herbert Hauer in einem Rundgang durch das Amt sämtliche Aufgabenbereiche der einzelnen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses im Detail. Schließlich nahmen die Schülerinnen und Schüler noch im 

Gemeinderatssitzungssaal Platz, um kurz selbst „Gemeinderatssitzungsluft“ schnuppern zu können. Am Ende zeigten 

sich die Kinder überrascht, dass die Gemeinde für so viele verschiedene Angelegenheiten zuständig ist und die Bür-

ger eigentlich „von der Wiege bis zur Bahre“ begleitet. (s. Bildergalerie) 
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Neue Dienstbekleidung für Mitarbeiter des Bauhofes 
Kürzlich wurde die gesamte Belegschaft des Bauhofes der Stadtgemeinde Raabs mit einer neuen Dienstbekleidung 

ausgestattet. Diese ist speziell im Außendienst zu verwenden, da die MitarbeiterInnen durch das gewählte Material 

und die Farbe nunmehr leichter wahrgenommen werden, speziell von Autofahrern. Außerdem wurde als Ersatz für 

den kaputten Hoftrac in der Kläranlage ein fast neuwertiger Radlader (Baujahr 2012 mit 16 Betriebsstunden) sehr 

kostengünstig angeschafft. Eine Reparatur des alten Hoftrac wäre teurer gekommen als die Anschaffung des fast 

neuen Gerätes. Der neue Radlader mit seinen Zusatzgeräten wird u. a. auch für das Reinigen der Straßen von Staub 

und Streugut eingesetzt. (s. Bildergalerie) 

 

Uferreinigung am Samstag, 27.04.2013, Thayarevier I/23 Raabs an der Thaya 
Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya wurde für 27. April 2013 eine Uferreinigung des Thayareviers I/23 

durchgeführt. Erfreulicherweise konnte Vizebürgermeister Leo Witzmann 13 freiwillige Petrijünger früh morgens 

beim Treffpunkt Meierhof begrüßen. Lobenswert ist auch die Teilnahme von drei Kindern, die ihren freien Samstag-

vormittag für diesen guten Zweck opferten und ebenfalls voller Eifer angepackt haben. Ebenso war der mittlerweile 

seit 19.04.2013 für das Stadtrevier I/23 neu beeidete Aufseher Rainer Jelinek aktiv dabei. Aufgeteilt in mehrere 

Kleingruppen wurden die Ufer beidseitig bis zu den Reviergrenzen von Verunreinigungen befreit. Erstaunlicherweise 

wurde weniger Abfall zum Ausgangspunkt zurück gebracht als ursprünglich erwartet wurde. Ein großes Lob gebührt 

an dieser Stelle unseren Fischern und Naturliebhabern, welche unsere Thayaufer und auch die teilweise darunter 

befindlichen Wanderwege großteils nicht mit anfallendem Mist belasten! Bei der abschließenden Jause drückte Leo 

Witzmann allen Helfern nochmals aufrichtige Dankesworte für die großzügige Unterstützung aus! (s. Bildergalerie) 

 

Projekt „Thayarunde“ 
Nach intensiven Vorarbeiten wurde am Montag, dem 29. April 2013, der Startschuss für den Abbau der alten Gleise 

zwischen Göpfritz/Wild und Raabs/Thaya auf dem ehemaligen Bahnhofsgelände von Raabs/Thaya gegeben. Damit 

wird ein weiterer, wichtiger Schritt zur Realisierung des Radweges „Thayarunde“ umgesetzt. Die Spezialfirma Meiss-

ner wird in Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen den Abbau fachgerecht durchführen und für die Verwer-

tung bzw. Entsorgung der Anlagenteile sorgen. Die Vertreter der Anrainergemeinden starteten gemeinsam mit dem 

Juniorchef die Maschinen. Die Bürgermeister der betroffenen Gemeinden freuen sich, dass nach Jahren des Verhan-

delns und Planens nun konkrete Schritte gesetzt werden. Das ist ein Erfolg für die Zusammenarbeit innerhalb der 

Region und für das gute Einvernehmen mit den tschechischen Gemeinden. Wenn alle weiteren Verfahren zügig vo-

ran gehen, könnten die knapp 20 km auf dieser ersten Etappe der Thayarunde schon im Herbst 2013 befahrbar sein. 

Ergänzende Info zur Thayarunde: Grenzüberschreitender 90 km langer Radrundweg. Mit Ausnahme von ca. 5 km 

neu zu errichtender Wege erfolgt die restliche Trassenführung auf bestehenden Wegen und unter Nutzung der bei-

den Bahntrassen Waidhofen-Fratres (24 km) und Göpfritz-Raabs (19 km). Die auf Grund der Bahntrassen ebene, 

grenzüberschreitende Runde bietet alles, was eine TOP-Radroute auszeichnet: hohe natur- & kulturräumliche Quali-

tät, attraktives Höhenprofil für Familien mit Kindern und die Generation 50+, umfangreiches Angebot an Gastrono-

mie und Beherbergung, viele Sehenswürdigkeiten. Es entsteht ein einzigartiges, gut vermarktbares Produkt, das ge-

eignet ist, den Radtourismus im gesamten Waldviertel neu zu positionieren. (s. Bildergalerie) 

 

Neuer Einachskipper-Traktoranhänger 
Am Dienstag, dem 07.05.2013, wurde dem Bauhof der Stadtgemeinde Raabs ein neuer Einachskipper-Traktoran-

hänger von Anton Bauer (Raiffeisen-Lagerhaus) übergeben. Diese Ersatzanschaffung war notwendig, da der alte 

Traktoranhänger schon längst ausgedient hatte. Im Sommer wird dieser benötigt, um Erde, Sand und Schotter zu 

transportieren, im Winter wird er für die Beförderung von Sand und Schnee benutzt. (s. Bildergalerie) 

 

Bürgermeister Geburtstag: Spendenübergabe 
Im April 2013 feierte Bgm. Mag. Rudolf Mayer seinen 50. Geburtstag. Bei der Feier im Lindenhof wurde eine Spen-

denbox aufgestellt, deren Inhalt größtenteils caritativen Zwecken zugesagt war. Die Spenden wurden nun überge-

ben. Alle „Essen-auf-Räder-Fahrer“ des „Hilfswerk Thayatal“ wurden mit neuen Gilets ausgestattet. Die Caritas 

schaffte mit der Spende einen Badelift an und dem Roten Kreuz übergab Bgm. Mag. Rudolf Mayer anlässlich seines 

50. Geburtstages eine Spende von € 600,00. Diese Spende wird für das Notarzteinsatzfahrzeug Raabs/Thaya zum 

Ankauf eines Videolaryngoskopes verwendet. Ein Videolaryngoskop wird bei Problemintubationen eingesetzt, da es 

gegenüber einem herkömmlichen Laryngoskop dem Notarzt ein vergrößertes Blickfeld verschafft und so die Intuba-

tion wesentlich erleichtert. (s. Bildergalerie) 
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Danke vom Kindergarten Puchheimstraße 
Am Ostermarkt des Birkenhofheurigen in Speisendorf nahm der Raabser Kindergarten Puchheimstraße mit einem 

Verköstigungsstand teil. Es wurden von den Kindern sowohl Gebasteltes, verzierte Lebkuchen-Osterhasen/-eier u. -

nester als auch selbstgemachter Likör sowie Mehlspeisen angeboten. Der Elternverein sowie die Eltern bedanken 

sich recht herzlich bei all jenen, die den Kindergarten für den Ankauf neuer Gartenspielgeräte auf diese Weise unter-

stützt haben. Ein Dankeschön auch an Doris Gutkas, die die Standgebühr für den Kindergarten spendete. 

 

Abschnittsfeuerwehrtag 2013 
Am Samstag, 25.05.2013 fanden der 7. Thayatalcup und der Abschnittsfeuerwehrtag in Raabs statt. Der neue Lan-

desfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner besuchte den größten Feuerwehrabschnitt des Landes und hörte 

beeindruckende Zahlen. Abschnittsfeuerwehrkommandant Kurt Liball konnte zahlreiche Ehrengäste, darunter auch 

Landesrat Ing. Maurice Androsch, begrüßen. (s. Bildergalerie) 

 

Treffen der Partnerkindergärten Raabs/Iglau (Jihlava) 
Raabs/Iglau (Jihlava) Im Rahmen des Projekts „Interkulturelle Bildung für Kinder, Schüler und Pädagogen“ besuchte 

am 27. Mai 2013 der Kindergarten Puchheimstraße seinen Partnerkindergarten MS Juliánka in Iglau (Jihlava). Eine 

eineinhalbstündige Busfahrt nahmen die Kinder, Tschechischlehrerin Ilona Polly, Kindergartenpädagogin Karin Kitt-

ler, Kindergartenbetreuerin Maria Haslinger sowie Begleitpersonen der Kinder pro Strecke auf sich. Nach dem 

freundlichen Empfang durch die Deutschlehrerin Klara Kasparkova und die tschechischen Kindergartenpädagoginnen 

Jana Pokorna und Eva Smrckova, führten sie die Gäste durch den Kindergarten. Auch zwei Vertreter der Gemeinde 

der 50 000 Einwohner Stadt begrüßten den österreichischen Partnerkindergarten. Danach sangen die Kinder ge-

meinsam tschechische und deutsche Lieder. Natürlich kam auch das Spielen nicht zu kurz. Vor der Heimfahrt beka-

men die Gäste noch eine köstliche Jause aufgetischt. Der MS Juliánka aus Iglau (Jihlava), der letztes Jahr schon sei-

nem Partnerkindergarten in Raabs einen Besuch abstattete, will im Herbst erneut nach Raabs kommen. Die Kinder, 

die Eltern und die Pädagoginnen hoffen auf den Erhalt des EU-Projekts. 

 

Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 

Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 
Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 – 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 

bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 

Wir unterstützen Sie gerne 
- bei der Krankenpflege 

- im Haushalt 

- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbehelfsmittel 

- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie Besuchsdienst, 

„Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

„Spendenübergabe von Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer anlässlich des 50. Geburtstages an regi-
onale Hilfsorganisationen auch zugunsten der Caritas Hauskrankenpflege“ 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer hatte bei der Feier anlässlich seines 50. Geburtstages gebeten, anstelle 
von Geschenken  eine Spende für die regionalen Hilfsorganisationen zu leisten. Ein Teil davon kam auch 
der Caritas Hauskrankenpflege zugute. Am Mittwoch, den 8. Mai 2013, wurde von Bgm. Mag. Mayer ein 
Badelifter an die Caritas Sozialstation Raabs übergeben. Die Einsatzleitung DGKS Ingeborg Fröhlich, Re-
gionalleiter Erwin Silberbauer und die Mitarbeiterinnen möchten sich auf diesem Wege nochmals recht 
herzlich bei Herrn Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedanken. DANKE!!! 

Vorinformation: 
Am 22. September 2013 findet in der Stadtpfarrkirche Raabs wieder ein Gottesdienst für ältere, kranke und 
pflegebedürftige Menschen statt.  
Dabei besteht auch die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.  
Nach der Messfeier laden wir Sie zum Pfarrkaffee ein. 
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Musikschule Thayatal 
Generalversammlung der Musikschule Thayatal 
Am Dienstag, den 12. März 2013 fand im Sitzungssaal des Gemeindeamtes der Markt-

gemeinde Langau die Generalversammlung der Musikschule Thayatal statt. 

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, Mag. Rudolf Mayer, begrüßte in seiner Funktion als Ob-

mann der Musikschule die anwesenden Funktionäre der sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, 

Japons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der Thaya. Nach dem Beschluss des Rechnungsabschluss und der Ent-

lastung des Kassiers wurde der neue Voranschlag für 2013 einstimmig angenommen. Ebenfalls beschlossen wurden 

geringfügige Änderungen bei den Dienstverträgen der Lehrer. 

Im Anschluss erfolgte der Bericht des Musikschulleiters. Dieser lobte die hervorragenden Leistungen der Schüler 

beim Bläserkammermusikwettbewerb in Gars und ganz besonders die herausragenden, ausgezeichneten Leistungen 

beim landesweiten Wettbewerb „prima la musica“, welcher heuer schon zum zweiten Mal im Festspielhaus in 

St. Pölten stattfand. Anna Katharina Fritz, Schülerin von Harald Schuh, erspielte sich am Instrument Trompete einen 

1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb. In seinen Abschlussworten bedankte sich der Ob-

mann für die gute Zusammenarbeit und freute sich angesichts der finanziellen Situation der Gemeinden, dass es im 

kommenden Jahr zu keinen Mehrkosten kommen wird. 

 

Landeswettbewerb für Jugendorchester 
Am 27. und 28. April ging in Rabenstein an der Pielach der diesjährige Landeswettbewerb für Jugendorchester des 

Niederösterreichischen Blasmusikverbandes über die Bühne. Die Musikschule Thayatal trat mit der Schülerkapelle 

Raabs unter der Leitung von Helmut Pöckl in der Stufe AJ (maximales Durchschnittsalter bis 13,0 Jahre) in den 

freundschaftlichen musikalischen Wettstreit. Mit dem Vortrag des Pflichtstückes „Three simple Moments“ (David 

Pedrazzini) und dem Selbstwahlstück „Die Ritterburg“ (Gerald Oswald) konnten sie die hochkarätige Jury bestehend 

aus Otto M. Schwarz, Landeskapellmeister Manfred Sternberger und Gerald Oswald von ihrem großartigen Können 

überzeugen. „Die Schlümpfe“, so werden die jungen Musikerinnen und Musiker gerne von ihren Fans genannt, er-

reichten mit 83,5 Punkten landesweit von 13 angetretenen Orchestern den 2. Platz! 

Ein großer Dank gilt dem GMV Raabs an der Thaya mit seiner Obfrau Melanie Tiller und dem Jugendverein Raabs 

unter der Leitung von Mario Dollensky, die durch ihre großzügige finanzielle Unterstützung die Teilnahme am Wett-

bewerb durch Mitfinanzierung des Autobusses erst möglich gemacht haben. 

 

„Tag der Musikschulen“ 
Bereits zum dritten Mal fand am 26. April der diesjährige „Tag der Musikschulen“ statt. Unter dem Motto „Kinder für 

Kinder“ spielten die vier Schülerorchester und mehrere Ensembles der MS Thayatal an vier Standorten auf. 

In Japons konzertierten die „Music Minis“ unter der Ltg. von MSL Michael Treadaway im Turnsaal der VS. Zu dieser 

Veranstaltung waren die Schüler der VS und die Kinder des KG Japons geladen. Die Lehrkräfte stellten Instrumente 

vor und die Kinder hatten die Gelegenheit, diese auch auszuprobieren. 

In der VS Raabs an der Thaya nützte die Schülerkapelle Raabs unter der Ltg. von Helmut Pöckl – von ihren Fans lie-

bevoll „Die Schlümpfe“ genannt – die Gelegenheit als Generalprobe für den am folgenden Tag stattfindenden Ju-

gendorchesterwettbewerb in Rabenstein an der Pielach. Auch die Kinder der Kindergärten Puchheimstraße und 

Kollmitzsteig waren zu Gast. Aus ihren Reihen trugen die Kinder der Musikalischen Früherziehung unter der Ltg. von 

Birgit Karoh das Lied „Was hör ich da von nebenan“ vor. 
 

 

A n m e l d u n g e n  f ü r  d a s  S c h u l j a h r  2 0 1 3 / 2 0 1 4  w e r d e n  a b  s o f o r t  b i s  

F r e i t a g ,  2 8 . 0 6 . 2 0 1 3  e n t g e g e n g e n o m m e n !  
 

Anmeldeformulare unter www.raabs-thaya.gv.at/bildungkultur/musikschule.html 

oder beim Musikschulleiter telefonisch bestellen. 

 
 

Kontakt Musikschule 
3820 Raabs an der Thaya, Hauptstraße 25, Fax: 02846/365-21 

Musikschulleiter Michael Treadaway, 0650/36 28 369, miltry@aon.at 
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BBBIIILLLDDDEEERRRGGGAAALLLEEERRRIIIEEE   

 
LH-Stv. Mag. Sobotka besuchte JUFA Raabs, S. 8 

 
8. Osterkonzert Rossinger Musikanten, S. 8 

 
Waldfest, S. 8 

 
Bgm. Mag. Rudolf Mayer wird 50 Jahre, S. 8 

 
Vorstandssitzung Hilfswerk Thayatal, S. 9 

 
3. Klasse VS besucht Gemeindeamt, S. 9 

 
neue Dienstbekleidung für Bauhofmitarbeiter, S. 10 

 
Uferreinigung Thayarevier I/23, S. 10 

© NÖN/Neuwirth 

© NÖN/Ramharter 
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BBBIIILLLDDDEEERRRGGGAAALLLEEERRRIIIEEE   

 
Projekt Thayarunde, S. 10 

 
neuer Einachskipper-Traktoranhänger, S. 10 

 
Bgm.-Geburtstag: Spendenübergabe, S. 10 

 
Kindergarten Puchheimstraße beim Ostermarkt, S. 11 

 
Abschnittsfeuerwehrtag 2013, S. 11 

 
Kindergarten Puchheimstraße in Jihlava, S. 11 

 
Seniorenbund Raabs, S. 18 

 
Volksschulchor, S. 21 

© Zukunftsraum Thayaland 

© NÖN/Ramharter 

© NÖN/Denk 



43. Jahrgang 2. Ausgabe Sommer 2013  Seite 17 
 

⇒⇒⇒⇒ E N E R G I E ⇐⇐⇐⇐ 
Energiespartipps Beleuchtung 

Bis zu 50% der Energie für Beleuchtung kann in einem Haushalt eingespart werden. Das zahlt sich 

aus! Achten Sie auch beim Kauf von Leuchtmitteln auf das „Energiepickerl“! 

Die Glühlampe: Eine normale Glühlampe verwandelt etwa 90-95% der elektrischen Energie in Wär-

me, nur der verbleibende geringe Rest kann als Licht genutzt werden. Eine schlechte Effizienz, da viel 

mehr Wärme als Licht aus der elektrischen Energie gewonnen wird.  

Die Halogenlampe: Halogenlampen haben eine etwas bessere Effizienz als normale Glühlampen 

(30V-Halogenlampen ca. 15%, Niedervolthalogenlampen ca. 25%). Dennoch wird auch bei Halogenlampen die Ener-

gie hauptsächlich in Wärme umgewandelt. Halogenlampen sind deshalb keine Energiesparlampen und sind auch 

vom schrittweisen Verkaufsverbot durch die EU betroffen.  

Die Leuchtstoffröhre: Bei Leuchtstoffröhren beträgt die Lichtausbeute ein Vielfaches. Sie sind schwerer und größer 

als Glühlampen und daher nicht überall einsetzbar. Sie enthalten einen Zünder und eine Drossel, daher fällt zusam-

men mit der Leuchtstoffröhre giftiger Müll an. Elektronische Vorschaltgeräte halten praktisch unbegrenzt lange, 

jedoch sind in der Elektronik (Transistoren und vor allem Kondensatoren) hochgiftige Bestandteile enthalten. Trotz-

dem ist die Leuchtstoffröhre mit austauschbarem Leuchtmittel und elektronischer Zündung die beste (energieeffizi-

enteste und umweltschonendste) Lösung. 

Die Energiesparlampe: Die Energiesparlampe (Kompakt- Leuchtstofflampe) ist heute in unterschiedlichsten Formen 

und Ausführungen erhältlich, somit findet sich praktisch für jeden Einsatzzweck eine geeignete Ausführung. Eine 

moderne Energiesparlampe mit elektronischem Vorschaltgerät hält viel länger als eine herkömmliche Glühbirne und 

hat eine 5 mal höhere Lichtausbeute als eine Glühlampe.  

Die LED-Lampe (Leuchtdiodenlampe): Vom energetischen Standpunkt her ist die Leuchtdiodenlampe sogar noch 

energiesparender als die besten Energiesparlampen (Richtwert zur Zeit 70 Lumen/Watt für LEDs in Lampenform, 

Tendenz steigend). Preislich liegen die Leuchtdiodenlampen aber deutlich höher, rund 3 bis 10 mal mehr muss man 

für eine LED in Lampenform rechnen. Der tatsächliche Vorteil liegt aber in anderen Bereichen. Einerseits ist die LED 

sofort hell (keine Aufwärmphase), andererseits hält die LED extrem lange (Richtwert 40-50.000 Betriebsstunden). 

Weiters gibt es keinerlei Lebensdauerverlust durch häufiges Schalten und die LED ist robust gegen Erschütterungen 

und Vibrationen. Im Gegensatz zu früher kann man mittlerweile sehr günstige LED Lampen im Internet kaufen. 

QUELLE: www.energiesparhaus.at 
 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! Sprechen Sie Tschechisch? 
Sprachen lernen -  Učit se jazyky 
Laut Experten gibt es auf der Erde mehr als 6000 Sprachen – jazyky. Um sich besser 

verständigen zu können, erlernen die meisten Menschen üblicherweise ein, zwei oder 

mehr Fremdsprachen. Natürlich kann man nicht alle Wörter – slova der jeweiligen Spra-

che im Kopf haben. Deswegen nutzt man meist auch ein Wörterbuch – slovník. 

Die Europäische Union – Evropská unie sieht vor, dass jeder Europäer neben der Mut-

tersprache – mateřský  jazyk noch zwei andere Sprachen beherrschen sollte. Die Nach-

barsprachen – jazyky souseda werden dabei  als Schlüssel zur Mehrsprachigkeit ge-

nannt.  

In Raabs/Thaya haben sowohl die Kinder – děti  des Kindergartens – mateřská škola, als 

auch die Schüler -  žáci und Schülerinnen – žákyně  der Volkschule und der Neuen Mit-

telschule – základní škola die Chance neben Englisch eine zweite Sprache - Tschechisch 

– česky spielerisch zu erlernen.  

Aber das Schuljahr– školní rok ist ja nun bald vorbei und deshalb wünschen wir allen einen schönen Sommer – léto. 

Im August – srpen werden dann wieder die neuen Schulsachen – školní potřeby, wie z.B. Hefte – sešity besorgt. 

Anfang September – září läutet es bereits wieder zum Unterricht – zvoní, dann schnell in die Schulbank – do lavice, 
denn da gibt es die neuen  Schulbücher – učebnice und wieder Unterricht – vyučování in verschiedenen Fächern – 

předměty. 
Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ersten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Wir wünschen allen schöne Ferien und dann viel Spaß im neuen Schuljahr  

die Raabser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa  Jánský  
(Ulrike Gutkas, Christine Helmstedt, Barbara Kraus, Erich Kerschbaumer, Gertraud und Helmut Leeb, Veronika 

Schmidt, Peter Werle) 
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Raabs an der Thaya 
Die letzten Veranstaltungen des Seniorenbundes Raabs waren ausgezeichnet besucht: 

Bei den Tagesausflügen nach Wien und zur NÖ-Landesausstellung fuhren jedes Mal 

knapp 60 Mitglieder mit. Die Besucher der Dykmühle in Raabs wurden äußerst freund-

lich empfangen und durch den Betrieb geführt   -    Abschluss im Gasthaus   Heinrich Strohmer.        

Fast 40 Mitglieder erlebten eine eindrucksvolle Kreuzfahrt im östlichen Mittelmeer 
 

 
 
 
 
 
 
 

Hinweise auf Veranstaltungen in der nächsten Zeit: 
 

Do. 27. Juni 16:00 Uhr    Stammtisch  im Hotel Thaya in Raabs:  Vorgestellt wird die im nächsten Jahr geplante Flug-

reise nach Sardinien  -  wahrscheinlicher Termin:  2.  bis  9.  Juni 2014 

Do. 11. Juli: Tagesausflug mit Dir. Siegfried Müllner  –  Schiffsfahrt am Stausee, Schloss Frain – Fahrt  nach Znaim 

Die Eintrittskarten für  Staatz am 27. Juli   und   Haindorf am 17. August   sind bereits fix bestellt. 

    Nachdem es heuer schon viel geregnet hat, wird es bei diesen Vorstellungen Schönwetter geben? 

        Für die Mehrtagesreise„ Sechs Tage in Kärnten“  im September sind noch wenige Plätze frei. Auch Personen, welche   

nicht Mitglieder beim Seniorenbund Raabs sind, sind herzlich willkommen.  Viele Besichtigungen - Kärnten-Card! 

Do. 29. Aug 17,00 Uhr    Stammtisch im JUFA – Vorführung:   Videofilm von der Kreuzfahrt    „Östliches Mittelmeer“ 

Steuerrückholaktion:  Termin mit   GR. Alfred   Breunhölder   direkt  vereinbaren   –   Tel.Nr.: 02846-20732 

   
    Für das Team des Seniorenbundes  Raabs                             

 

Der Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

FOREVER YOUNG 2013!! 
Am Samstag, dem 3. August 2013, veranstaltet der Jugendverein gemeinsam mit dem ULTC Raika 

Raabs und der Stadtgemeinde Raabs das Jugendfest „FOREVER YOUNG 2013“ am Tennisplatzareal.  

 

nachmittags:  8. Raabser Sommerspiele des ULTC Raika Raabs 

abends:  Jungbürgerfeier  

danach:  •PARTY mit Seidlbars, Mixgetränkebars und Cocktailbar am Areal der Tennishalle Raabs/Thaya 

 •OLDIE-ZONE 
 •Beatboxer FII (bekannt vom Supertalent) , DJ LIPPS, House Daddy, DJ Sam Noise, ... 

 •wetterfest (Zeltlandschaft)  

 •Visuals, Flirtspiel, ... 

 •siehe facebook: “FOREVER YOUNG 2013”  

WIR FREUEN UNS WIEDER AUF ZAHLREICHE BESUCHER  
BEIM FOREVER YOUNG 2013!!! 

 

Jugendhaus Olymp 
Das Jugendvereinshaus "Olymp" wird weiter sehr stark genützt. Nun kann auch der wunderschöne Garten innerhalb 

der Stadtmauer für gemeinsame Grillabende und Aktivitäten genutzt werden. 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs. 

Neuigkeiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs veröffentlicht. 

 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

StR Margit Auer, 0664/863 20 01, margitauer@gmx.net 

Mario Dollensky, 0664/6301919, mario.dollensky@gmx.at 
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USV Raiffeisen Raabs/Thaya 
Trainer Norbert Stummer kehrt Raabs den Rücken 
Norbert Stummer ist mit sofortiger Wirkung nicht mehr Trainer vom USV Raabs in der 2. Klasse 

Waldviertel Thayatal. Nach einer Lösung suchten Sportkoordinator Wilfried Schrittwieser, Ob-

mann Martin Nagl und Sektionsleiter Günther Schmid noch am selben Tag der überraschenden 

Nachricht. Obmann Martin Nagl: „Wir haben einige Personen, die als Trainer in Frage kämen, in unsere Überlegun-

gen einbezogen, doch in der momentanen Situation scheint eine interne Lösung für uns am besten. Daher haben wir 

die beiden Trainer Kalaschek und Deim mit der Leitung des Trainings in den kommenden Wochen betraut, und in 

Absprache mit beiden wird Sportkoordinator Schrittwieser als Chefcoach bei den Spielen fungieren.“ 

 

Was sind die Ziele in der Zukunft? 
Sportkoordinator Schrittwieser erklärt die künftige Linie des Vereins: „Ich bin im Februar beim USV RAIFFEISEN 

Raabs angetreten mit dem Ziel, langfristig einen sportlichen Aufschwung einzuleiten. Wer mich kennt, weiß, dass ich 

Ziele und Visionen habe, die ich mit Konsequenz und Leidenschaft verfolge.“  

Obmann Nagl: „Die Freude am Fußballsport, die Einsatzbereitschaft und die Identifikation jedes einzelnen Mitarbei-

ters sind die wichtigsten Voraussetzungen für den langfristigen Erfolg des Vereines. Der sportliche Erfolg und das 

wirtschaftliche Denken sind die Grundlagen für eine kontinuierliche Weiterentwicklung. Wir haben in den vergange-

nen Jahren unsere Infrastruktur kontinuierlich ausgebaut und verfügen über Bedingungen, die andere Vereine – 

auch in höheren Ligen – nicht haben. Nun soll in Zukunft auch eine sportliche Weiterentwicklung erfolgen.“  

 

Planung für die nächste Saison 
Die alte Saison geht zu Ende, die neue Saison wird geplant, jetzt ist die Zeit für Wilfried Schrittwieser, dem Sportdi-

rektor des USV Raabs, für die kommende Saison ein passendes Team zu finden. Ziel ist aber kein Umbruch, sondern 

mit der bestehenden Mannschaft, die nur punktuell verstärkt werden soll, das angestrebte Ziel – Aufstieg – zu errei-

chen. So wie es zurzeit aussieht, bleibt die Mannschaft komplett zusammen. Dazu wird ein neuer Spielertrainer ver-

pflichtet. Zusätzlich soll noch der eine oder andere Spieler dazustoßen. 
 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 
Den Bezirksfrühlingsball am 06.04.2013 in Vitis besuch-

ten 12 Pensionisten per Autobus und verbrachten einen 

schönen Nachmittag. Ein Dankeschön an die Raabser 

Wirtschaft für die gespendeten Tombolapreise. 

Auch beim diesjährigen Frühjahrstreffen in Bulgarien 

vom 08.-15. Mai konnten 53 Pensionisten die Sonne 

genießen. 

Zum Muttertagskaffee lud die Ortsgruppe am 

10.05.2013 ins Clublokal ein. Meine Helferinnen und ich 

konnten 48 Pensionisten und den Bezirksvorsitzenden 

Leopold Kapeller sowie die Vorsitzenden Herbert 

Pfabigan (Aigen) und Inge Kapeller (Vitis) begrüßen. 

Weiters begrüßen konnte ich die Gemeinderäte Karl Czudly, Fritz Hahnl, Wolfgang Trimmel und Ernst Zach. Den 

Müttern und Vätern wurde ein kleines süßes Präsent von der Imkerei Manfred Tex überreicht. Ein Dankeschön an 

die Spender der selbstgemachten Mehlspeisen. 

Ein großes Dankeschön an meine Helferinnen und Helfer für das Schmücken der Tische im Clublokal und das Servie-

ren von Speisen und Getränken. 
 

Vorschau: 22.06.-29.06.2013 Steiermarkurlaub (Kaindorf) 

                   27.07.2013 Pensionistenheuriger im Lindenhof 

                   07.09.2013 Landeswandertag in Leiben  

                   05.10.2013 Herbstkränzchen in Eibenstein 

Einen schönen Sommer wünscht der Vorstand der Ortsgruppe Raabs Th. 
 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 
(Vorsitzender e.h.) 
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  Aus den Raabser Schulen 

Neue NÖ Mittelschule Raabs/Thaya 
Den Leitsatz unserer Schule „Gemeinsames Tun schafft Gemeinschaft“ konnten wir in diesem Schul-

jahr, dem ersten Jahr als NNÖMS, wieder unter Beweis stellen.  

Durch ständige Fortbildung, Anwendung moderner Unterrichtsmethoden, Engagement und Einsatz bieten wir unse-

ren Schülern ein Umfeld, in dem sie ihre Persönlichkeit entfalten und ihre Kreativität entwickeln können.  

Die Schüler konnten an zahlreichen Aktivitäten, fächerübergreifenden Projekten, Schwerpunkt- und Orientie-

rungstagen teilnehmen. Der Ausspruch “Nicht für die Schule, sondern für´s Leben lernen wir“, wurde durch die Teil-

nahme am Projekt „Saufen bis zum Umfallen“, oder am Projektwettbewerb des Verbandes der Chemielehrer/innen 

„Vom Rohstoff zum Werkstoff“, von den Schülern unter Beweis gestellt. Bei beiden Projekten konnten wir schöne 

Preise für die Schule lukrieren! Bei der Auswahl der Projekte legen wir größten Wert darauf, dass die Schüler bei der 

Arbeit etwas lernen – nur um der Projekte Willen dabei zu sein, schließen wir aus! 

Natürlich genießen auch kleinere Aktivitäten an der NNÖMS Raabs/Thaya hohen Stellenwert.  

Eine Aufzählung dieser sei uns am Schuljahresende gestattet. 

- Backen mit den Bewohnern des LPH Raabs/Thaya 

- Vorlesen von Adventgeschichten im Kindergarten 

- Lesenacht 

- Großes Faschingsfest  

- Krimiabend 

- Autorenlesungen 

- Zeitung in der Schule 

- Theateraufführung „Anne Frank“ 

- Mitwirken des Drama Clubs bei verschiedenen Veranstaltungen (Waldfest, Adventmarkt, ...) 

- Exkursionen nach Nagelberg, Wien, Waidhofen/Thaya, Karlstein, … 

- Wientage 

- Teilnahme am Bezirksjugendsingen 

- Messgestaltungen in den Pfarren Raabs und Eibenstein 

- Erfolgreiche Teilnahme an der E- und M-Olympiade und beim Tennisschulcup 

- Berufsorientierung (Elterninfoabend, Talentecheck, Besuch HAK und HTL, ...) 

- Bewerbungstraining in der RAIBA Thayatal Mitte 

- Erste Hilfe Kurs 

- Tschechisch integrativ – Verleihung des NÖ Sprachengütesiegels 

- Englischprojektwoche (DANK an die Sponsoren Fa. Testfuchs und der Waldviertler Sparkasse) 

- Wintersportwoche der 2. Und 3. Klasse in Zell am See 

- Projektwoche der 4. Klasse heuer in Poreč - Kroatien 

- Orientierungsabende für Eltern / Vortragsreihe,… 

- Gesunde Schule (Rückenschule, wöchentlicher Obsttag, Gesundheitstag, ...) 

- Tai Ji 
 

Pensionierung Karl Kadrnoschka 
Mit Ende des Schuljahres verabschiedet sich Karl Kadrnoschka in den wohlverdienten Ruhestand. 

Karl Kadrnoschka trat seinen Dienst 1973 an der VS Raabs/Thaya an und gehört seit 1977 zum Lehrerteam der HS 

Raabs/Thaya. Er führte viele Jahrgänge in seiner ruhigen Art – besonders auch als Klassenvorstand – durch ihre 

Hauptschulzeit. Wir wünschen Karl Kadrnoschka alles Gute für seine Pension im Kreise seiner Familie und Freunde. 
 

Abschied von Dir. OSR Wolfgang Tiller 
Mit tiefer Trauer erfüllt uns das viel zu frühe Ableben von Dir. OSR Wolfgang Tiller. 

Direktor Tiller war ein begeisterter Pädagoge und ein engagierter Direktor der HS Raabs/Thaya.  

 

VS Raabs/Thaya 
Am Ende meines ersten Schuljahres als Leiterin der VS Raabs/Thaya möchte ich mich sehr herzlich bedanken  

- bei den Schülern für ihren freundlichen und herzlichen Umgang, 

- bei den Lehrkräften für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung bei meinen neuen Aufgaben und  

- bei den Eltern, allen voran dem Elternverein unter der Obfrau Margit Grüner, für die Unterstützung unserer 

Arbeit. 
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Der Schulchor hatte auch in diesem Schuljahr wieder viele erfolgreiche Auftritte (einmal im Monat im LPH, Erst-

kommunionen in Großau und Raabs,...). Besonders hervorzuheben ist der Auftritt beim Bezirksjugendsingen in 

Waidhofen/Thaya unter der professionellen Begleitung von Prof. Herbert Loskott. Elisabeth Pamperl ist natürlich die 

Seele und treibende Kraft unseres Schulchores. (siehe Bildergalerie) 

Dank der engagierten Arbeit von Lisa Steinbauer und Sabine Neuwirth hat die VS eine aktuelle Website.  

Sie erfahren mehr über unseren Schulalltag unter www.vsraabs-thaya.ac.at. 
 

Einen schönen Sommer wünschen die Lehrerteams  
der VS und der NNÖMS Raabs/Thaya!    

 

TENNIS – LAUFEN – NEWS – TENNIS – LAUFEN – NEWS – TENNIS – LAUFEN – NEWS 
1. Mannschaft der Damen behauptet sich in der Landesliga A 

Nach dem Wiederaufstieg in die Landesliga A befindet sich die 1. Damenmannschaft mit zwei Siegen und einer ver-

letzungsbedingten unglücklichen 4:5 Niederlage im Spitzenfeld der höchsten Spielklasse in Niederösterreich. 

Nicht so gut geht es der 2. Damenmannschaft, die in den bisher 2 gespielten Runden zwei Niederlagen in der Kreisli-

ga A erlitt. 

Witterungsbedingt konnte die 3. Mannschaft erst ein Spiel durchführen, das leider verloren ging. 

Bei einem Sieg und einer Niederlage bilanziert die 1. Herrenmannschaft nach 2 gespielten Runden in der Kreisliga B. 

Zwei überlegene Siege kann die 2. Mannschaft der Herren bisher verzeichnen und sie ist auf dem besten Weg sich 

den Meistertitel in der Klasse D zu holen. 

Gut schlagen sich auch die 4 Nachwuchsmannschaften in ihren Klassen, wobei sicherlich ein oder 2 Meistertitel in 

Aussicht sind. 

Raabser Sommerspiele am Samstag, 03. August 2013 
Auch im heurigen Jahr werden die Sommerspiele gemeinsam mit dem Jugendevent „Forever Young 13“ durchge-

führt. 

Ein weiterer Programmpunkt ist an diesem Tag die Jungbürgerfeier der Stadtgemeinde Raabs/Thaya.  

Genaue Details betreffend Durchführung und Form der Spiele, Beginnzeiten, Anmeldung usw. werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Alle Vereine, Familien, Betriebe und Feuerwehren sind als Teilnehmer herzlich willkommen. 

Der ULTC Raika Raabs/Thaya sowie der Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs dürfen schon jetzt  
zu diesen Veranstaltungen einladen und freuen sich über deinen/Ihren Besuch! 

 

Verein „Unser Lindenhof“ 
 

KABARETT – Gerald Muthsam 
„Alles und Mehr“  

Sa, 22. Juni 2013, 20 Uhr im Schüttkasten Lindenhof in  

3820 Oberndorf bei Raabs 7 

Karten unter Tel. 02846/365-20 oder direkt an der Abendkasse! 
 

"Alles und mehr" ist die Weiterentwicklung vom letzten Kabarettprogramm 

zum Thema Finanzkrise. "Alles und mehr" holt auch die kleinen Dinge des Le-

bens ins Programm. Es werden Fragen beantwortet, die eigentlich keiner ge-

stellt hat. Trotzdem wird man über die Antworten staunen. 
 

 
AUSSTELLUNG – MIT FARBE & FEUER 
Lydia Dürr – Malerei 
Martin Schrampf – Skulptur 
Vernissage: FR, 14. Juni 2013, 19 Uhr, Ausstellungszeitraum: 15.06.-30.06.2013 

Öffnungszeiten: FR 16-18 Uhr, SA 14-17 Uhr, SO 10-12 u. 14-17 Uhr 

Galerie im Lindenhof in 3820 Oberndorf bei Raabs 7 
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AUSSTELLUNG: „Eine Reise ins Nichts – Hin und Retour“ 
Eine vergnügliche Reise in die Welt der Comics 
Vernissage: Fr, 12. Juli 2013, 19 Uhr, Ausstellungszeitraum: 13.07.-28.07.2013 

Öffnungszeiten: FR 16-18 Uhr, SA 14-17 Uhr, SO 10-12 u. 14-17 Uhr 

Galerie im Lindenhof in 3820 Oberndorf bei Raabs 7 
 

 

„Wann der Bauer nach Wean fahrt“ – Bauernstand und Wienerstadt anno dazumal 
Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Roland Girtler 
Wienerlieder mit Helmut Hutter & Roland Sulzer 
Sa, 14. September 2013, 20 Uhr im Schüttkasten Lindenhof in  

3820 Oberndorf bei Raabs 7 

Karten unter Tel. 02846/365-20 oder direkt an der Abendkasse! 
 

 

Neuwahlen im Verein 
Am Montag, dem 13. Mai 2013, fand die Hauptversammlung des Vereines „Unser Lindenhof“ statt. Als wichtigster 

Tagesordnungspunkt stand die Neuwahl der Vorstandsmitglieder am Programm.  

 

Folgende Personen wurden gewählt: 
Obmann Bgm. Mag. Rudolf Mayer  Schriftführer Nicole Reischl 

Obmann-Stv. StR Margit Auer  Schriftführer-Stv. Roland Tiller 

Kassier Wolfgang Tiller �  Rechnungsprüfer KR Dir. Johann Pamperl 

Kassier-Stv. Norbert Grün  Rechnungsprüfer Andreas Dworan 
 

Weiters gab Obmann Mag. Rudolf Mayer einen Rückblick über die Veranstaltungen und Ausstellungen der letzten 

Jahre. StR Margit Auer berichtete über die kommenden Veranstaltungen sowie über die geplanten Aktivitäten im 

Jahr 2014. Heuer finden in der Galerie im Lindenhof noch 2 Ausstellungen statt. Im Juni wird ein Kabarettabend mit 

Gerald Muthsam veranstaltet. Ein toller Abend mit Helmut Hutter, Roland Sulzer und Prof. Roland Girtler wartet auf 

die Besucher im September.  

 

Jubiläen Juli bis September 2013 
 

101. Gertraud Weiskirchner, Raabs 

100. Hermine Redl, Kollmitzdörfl 

95. Roman Pungrcar, Raabs 

95. Theresia Schaffer, Raabs 

90. Anna Neubauer, Raabs 

85. Elfriede Linhard, Raabs 

85. DI Alfred Stechauner, Großau 

85. Maria Glöckler, Zabernreith 

85. Maria Pamperl, Raabs 

85. Marie Strobl, Unterpertholz 

85. Ing. Helmut Heimpel,  

 Oberndorf/R. 

85. Ludmilla Maierhofer,  

 Weikertschlag 

85. Theresia Linhart, Raabs 

80. Hedwig Bauer, Lindau 

80. Johann Hofstätter, Ziernreith 

80. Ludwig Breuer, Rabesreith 

80. Elfrieda Haidl, Zabernreith 

80. Alfred Mahner, Luden 

 

75. Hermine Zach, Ziernreith 

75. Maria Schweitzer, Lindau 

75. Franz Warisch, Weikertschlag 

75. Gerhard Nothmüller,  

 Oberndorf/R. 

75. Karl Hofstetter, Raabs 

75. Erwin Wachter, Großau 

75. Alexander Miloczki,  

 Kollmitzdörfl 

75. Adolf Hammerl, Oberndorf/W. 

70. Peter Dyk, Raabs 

70. Helmut Stern, Kollmitzdörfl 

70. Franz Puhm, Neuriegers 

70. Anna Androsch, Reith 

70. Oswald Baumgartner, Raabs 

70. Elfriede Dundler, Nonndorf 

70. Alfred Breunhölder, Raabs 

70. Karl Tiller, Oberndorf/R. 

70. Johann Glaser, Liebnitz 

70. Erich Steiner, Raabs 

70. Waltraud Korkisch, Raabs 

70. Willi Bartes, Raabs 

70. Christine Scheidl, Schaditz 

70. Friederike Kittinger, Speisendorf 

70. Roselinde Brandl, Raabs 

70. Klaus-Dieter Hell-Weltzl,  

 Oberndorf/R. 

Goldene Hochzeit 
Ida und Franz Nothmüller,  

Kollmitzdörfl 

Maria und Otto Bauer, Lindau 

Maria und Karl Schweitzer, Lindau 

Edith und DI Hubert Mayrhofer, Raabs 

Anneliese und Alfred Schuh, Raabs 

Elfriede und Erich Swatosch,  

Oberndorf/R. 

Gertrud und Heinrich Zach,  

Weikertschlag 

Irmgard und Ing. Wilhelm Planer,  

Eibenstein 

Helga und Erich Redl, Oberndorf/R. 

Hermine und Johann Hartl, Lindau 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

������������������������������������������������ 
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Volkshochschule Raabs – Kursangebot Sommer 2013 
 

EDV-Kurse 
Grundkurs:  

kurze Erläuterung der Hardware, intensive Erklärung der Datenträgerorganisation, Tastenkombinationen 

 
Email und Internet – Kommunikation der modernen Art:  
Kurze Erläuterung des Werkzeugs anhand Microsoft Outlook, Hotmail und Microsoft Internet Explorer, Firefox. 

Schwerpunkt je nach vorhandener Software. 
Intensives Üben mit Google, Wikipedia, Foren, Chats, Spielplattformen, Ebay, Paypal 

Gefahren im Netz und wie Sie sich schützen können, Umgang mit den Leuten, Nettiquette 

Unterschied zwischen http und https, was bedeutet Registrierung? Passwörter 

Mindestens 3, maximal 5 Teilnehmer. 
 

Für EDV-Kurse gültig: 
Umfang:  3 Abende – 18:00-21:00 Uhr (2 x 10 min Pause), 120,-- Gesamtpreis pro Person 

Kursleiter:  Harald Slawik, Kursort:  Hauptschule Raabs oder JUFA 
 

Die Kursabende werden im Einvernehmen mit den Teilnehmern nach den Fixanmeldungen festgesetzt. 

Informationen bzw. Anmeldung zu den Kursen: Harald Slawik, 0664/73 96 11 76, HaraldSlawik@aon.at 

Kurse von Ursula Barthel  
Rasselbau 
Eine Rassel ist nicht nur ein Rhythmusinstrument! Die Rassel wird schon seit Urzeiten von allen Völkern der Erde als 

Heilgegenstand verwendet. Durch das Rasseln verlangsamen sich unsere Gehirnströme, ein Zustand der Entspannung 

stellt sich ein. In diesem Workshop bauen wir eine traditionelle Hohlrassel aus Tierhaut, die mit Samen und kleinen 

Steinchen befüllt und individuell verziert wird.  

Termin:  Sa. & So, 29./30. Juni 2013, 14 Uhr  

Kursleitung: Ursula Barthel  

Kosten:  EUR 55,-- (inkl. Materialkosten) 

 

Trommelbau 
Sich sein eigenes Instrument zu bauen, ist etwas ganz Besonderes. Mensch hat die Materialien in Ihrem ursprüngli-

chen Zustand gesehen und alle Teile mehrmals in der Hand gehabt! Durch die Arbeit deiner Hände wird der Trommel 

Leben eingehaucht – sie wird zu deiner ganz persönlichen Djembe! 

Termin:  Sa. & So, 13./14. Juli 2013, 10 Uhr 

Kursleitung:  Harald Barthel  

Kosten:  ab EUR 200,-- (inkl. Material, größenabhängig) 

Anmeldung bis spätestens 1. Juli 2013 
 

Mittelalterliche Bundschuhe – Schuhe wie barfuß laufen! 
Der Bundschuh war die einfachste Fußbekleidung im Mittelalter – aus einem Stück Leder gefertigt und mit langen 

Bändern gebunden. Das Gehen mit Bundschuhen ist wie barfuß laufen. Gleichzeitig ist der Fuß vor Verletzungen ge-

schützt. Ideal für den Sommer! 

Dieser Workshop richtet an alle Menschen, die gerne den Boden unter den Füssen spüren,  

individuelle Kleidungsstücke lieben oder sich einfach mal selber Schuhe machen möchten. 

Termin:  Samstag, 20. Juli 2013 um 11 Uhr 

Kursleitung:  Ursula Barthel 

Kosten:  EUR 50,-- (inkl. Materialkosten) 

 
Seifensieden – Naturseife selbst gemacht! 
In diesem Kurs lernen Sie die Grundkenntnisse über die Naturseifenherstellung im Kaltverfahren. Es werden verschie-

dene Gestaltungs- und Färbemöglichkeiten vorgestellt. Jeder Teilnehmer nimmt ca. 1 kg handgesiedete Naturseife mit 

nach Hause. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Material wird zur Verfügung gestellt! 
Termin:  Sonntag, 21. Juli 2013 um 14 Uhr 

Kursleitung:  Ursula Barthel 

Kosten:  EUR 40,-- (inkl. Materialkosten) 

 

Ursula Barthel (Anmeldung unter Tel. 0676/7860700), Veranstaltungsort: Das Andere Haus, Sauggern 5, 3814 Aigen 
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Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Juli bis September 2013 
  Juli 2013  

Juli ganztags grenzenloses „Marillenvergnügen“ – süß und würzig Liebnitzmühle 

MI 03.07. 10-12 Uhr 
Ferienspiel „Farbspielereien mit Haar und Nagel“ 

Anmeldung 02846/365-10 

Kosmetik und Friseur  

Alexandra 

MI 03.07. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

FR 05.07. 18-21 Uhr XXL Ripperlessen, € 12,50 (exkl. Getränke) Liebnitzmühle 

FR 05.07. 19 Uhr 
Country-Reggae-Oldies, Gruppe Don’t Ask,  

Angelina & Friends 

Birkenhofheuriger  

Speisendorf 

FR 05.07.- 

SO 14.07. 
 Birkenhofheuriger, FR ab 18 Uhr; SA, SO, FT 16-23 Uhr Speisendorf 46 

SA 06.07. 14-18 Uhr 
Ferienspiel „Badespaß im Thayatal Vitalbad Raabs“, 

Anmeldung 02846/365-10 
Thayatal Vitalbad Raabs 

SA 06.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit dem Musikverein Dobersberg Hauptplatz Raabs 

DI 09.07. 14-18 Uhr 
Ferienspiel „Wir basteln Schnapptäschchen“ 

Anmeldung 02846/365-10 
Neue Mittelschule Raabs 

MI 10.07 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

FR 12.07. 19 Uhr 

Ausstellung NÖ-Art: „Eine Reise ins Nichts – Hin u. Re-

tour“ – eine vergnügliche Reise in die Welt der Comics 

Vernissage: Fr, 12. Juli 2013, 19 Uhr 

Ausstellungszeitraum: 13.07.-28.07.2013 

Galerie Lindenhof 

FR 12.07. 20.30 Uhr Drachenbootrennen-Warming Up mit den „4 Giants“ Tennishalle Raabs 

SA 13.07. ganztags Drachenbootrennen Kellnerwiese, Raikahof 

SA 13.07. 18 Uhr FF-Heuriger der FF Schaditz FF-Haus Schaditz 

SO 14.07. mittags „Alles Italien“ Liebnitzmühle 

MO 15.07.- 

MI 17.07. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Nature – Die Magie des 

Draußens“, Anm. und Infos: www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus Lieb-

nitz 

MI 17.07. 14-16.30 Uhr 
Ferienspiel „Ruine Kollmitz: Waldpädagogische Wande-

rung“, Anmeldung 02846/365-10 
TP: FF-Haus Kollmitzdörfl 

MI 17.07.  19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Stadtkrug 

MI 17.07. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

DO 18.07.- 

SA 20.07. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Voice – Der Zauber der 

Stimme“, Anm. und Infos:  

www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus  

Liebnitz 

FR 19.07. 18-21.30 Uhr Grillabend „all you can eat“-Buffet Liebnitzmühle 

FR 19.07. 18-20 Uhr 
Vortrag: „Richtiges Verhalten mit dem Pferd im Verkehr 

und Gelände“  
JUFA Raabs 

SA 20.07. 20 Uhr 
Sommerabendkonzert mit der Jugendkapelle 

Raabs/Thaya 
Hauptplatz Raabs 

SO 21.07. 11 Uhr 
Drei große französische Meister, Werke von F. Poulence, 

C. Debussy, C. Franck 
Schloss Raabs 

SO 21.07. 

14 Uhr 

16 Uhr 

 

 

 

Führung auf der Ruine Kollmitz (nur bei Schönwetter) 

Lesung „Meins“: humorvolle „Erlebtheitsgeschichten“ auf 

waldviertlerisch von und mit Ricky Heimpel, Verein zur 

Erhaltung der Ruine Kollmitz bietet Kaffee und hausge-

machten Mehlspeisen an, Eintritt: freie Spende 

Ruine Kollmitz  

MO 22.07.- 

MI 24.07. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Painting – Zeichnen, Malen 

und die heilige Geometrie“, Anm. und Infos: 

www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus  

Liebnitz 

MI 24.07. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

DO 25.07.- 

SA 27.07. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Painting – Zeichnen, Malen 

und die heilige Geometrie“, Anm. und Infos: 

www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus  

Liebnitz 

FR 26.07. 9-11 Uhr 
Ferienspiel „Bewegung und Begegnung“ 

Anmeldung 02846/365-10 
Landespflegeheim Raabs 

SA 27.07. 14 Uhr Pensionistenheuriger Lindenhof Oberndorf 
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SA 27.07. 17 Uhr 
Eröffnung „Manfred Stein“ – Ölbilderzyklus,  

Ausstellungsdauer: 27.07.-27.08.2013 

Schüttkasten  

Primmersdorf 

SA 27.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Stadtkapelle Raabs/Thaya Hauptplatz Raabs 

SO 29.07. ab 12 Uhr Thai-Buffet Tennishalle Raabs 

MO 29.07.- 

MI 31.07. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Body – Leben ist Bewegung 

& Musik“, Anm. und Infos: www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus  

Liebnitz 

MI 31.07. 14-16 Uhr 
Ferienspiel „Die geheimnisvolle Welt des Geldes – ein 

Nachmittag als Kassier“, Anmeldung 02846/365-10 

Waldviertler Sparkasse 

Bank AG, Raabs 

MI 31.07. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

  August 2013  

August ganztags Schwammerlmonat Liebnitzmühle 

DO 01.08.- 

SA 03.08. 
ganztags 

Sommerakademie Liebnitz, „Celebration – Das Leben ist 

ein Fest“, Anm. und Infos: www.lifeacademy-liebnitz.at  

Liese Prokop Haus  

Liebnitz 

FR 02.08. 18-21 Uhr XXL Ripperlessen, € 12,50 (exkl. Getränke) Liebnitzmühle 

FR 02.08.- 

SO 11.08. 
 Birkenhofheuriger, FR ab 18 Uhr; SA, SO, FT 16-23 Uhr Speisendorf 46 

SA 03.08. 

13 Uhr 

19.30 Uhr 

danach  

Sommerspiele des ULTC Raika Raabs 

Jungbürgerfeier 

Forever Young 

Areal Tennishalle 

SO 04.08. 11 Uhr 

Musikalische Schlossführung “If music be the food of love 

– play on”,  

Leitung: Annette Schäfer, Gunter Teuffel, David Raiser 

Schloss Raabs 

SO 04.08. 14-16 Uhr 
Ferienspiel der Feuerwehrjugend Raabs 

Anmeldung 02846/365-10 
FF-Haus Raabs 

DI 06.08. 9-11 Uhr 
Ferienspiel „Besuch in der Apotheke“ 

Anmeldung 02846/365-10 

Landschaftsapotheke 

Raabs 

MI 07.08. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

MO 05.08.- 

FR 09.08. 
ganztags Junge Uni Waldviertel 

Lindenhof  

Oberndorf/Raabs 

FR 09.08. 18.30 Uhr Nachtturnier des SV Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

SA 10.08. 9.30-18 Uhr Flohmarkt altes FF-Haus Raabs 

SA 10.08. 14-18 Uhr 
Ferienspiel „Badespaß im Thayatal Vitalbad Raabs“ 

Anmeldung 02846/365-10 
Thayatal Vitalbad Raabs 

SA 10.08. 20 Uhr Sommerabendkonzert Hauptplatz Raabs 

SA 10.08. ganztags Laurentiusmarkt Hauptplatz Raabs 

SO 11.08. 10 Uhr Vereinsmeisterschaft des SV Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

SO 11.08. 11.30-15 Uhr Liebnitzmühlen-Brunch-Sonntag Liebnitzmühle 

SO 11.08. 17 Uhr 

„Mählodie“, Musiktheater für Groß & Klein mit dem En-

semble Weng Schui, Leitung: Elisabeth Ragl,  

Dirigent: Tobias Wögerer, Erzähler: Wieland Nordmeyer 

Schloss Raabs 

DI 13.08. 9-11 Uhr 
Ferienspiel „Besuch in der Apotheke“ 

Anmeldung 02846/365-10 

Landschaftsapotheke 

Raabs 

MI 14.08. 14-16 Uhr 
Ferienspiel „Kräutererlebnis für Kinder“ 

Anmeldung 02846/365-10 
Liebnitzmühle 

MI 14./ 

DO 15.08. 

ab 20 Uhr 

9 Uhr 

Pfarrkirtag Oberndorf/Raabs 

Festmesse in der Pfarrkirche, anschließend Frühschoppen 

Lindenhof 

Oberndorf/Raabs 

FR 16.08. 18-21.30 Uhr Grillabend „all you can eat“-Buffet Liebnitzmühle 

SA 17.08. 9.30-18 Uhr Flohmarkt altes FF-Haus Raabs 

SA 17.08./ 

SO 18.08. 

16-23 Uhr 

11 Uhr 

Poetenfest: Lesungen, Konzerte, Ausstellungen, Film 

Literarischer Frühschoppen 
Schloss Raabs 

SA 17.08. 17 Uhr Heuriger der FF Oberndorf/Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

SA 17.08. 20 Uhr 
Sommerabendkonzert mit der Jugendkapelle 

Raabs/Thaya 
Hauptplatz Raabs 



43. Jahrgang 2. Ausgabe Sommer 2013  Seite 26 
 

SO 18.08. ab 12 Uhr Thai-Buffet Tennishalle Raabs 

SO 18.08. 14 Uhr Führung auf der Ruine Kollmitz, nur bei Schönwetter Ruine Kollmitz 

MI 21.08. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Stadtkrug 

MI 21.08. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

DO 22.08. 10-17 Uhr Ferienspiel „Malen auf Keramik“, Anmeldung 02846/365 Café-Restaurant Maria 

FR 23.08. 

SA 24.08. 

SO 25.08. 

21 Uhr 

20.30 Uhr 

10.30 Uhr 

Bacardi-Party-Night  

FF-Fest 

Frühschoppen 

Schüttkasten Großau 

SA 24.08. 09-14 Uhr Flohmarkt des Museumsvereins Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

SA 24.08. ab 15 Uhr 

2. Spielplatzfest für Alt und Jung, Wasserspiele, Hüpfburg, 

Kinderschminken, gratis Eis für jedes Kind, Speisen und 

Getränke, Besuch des Spielplatzmaskottchens 

Spielplatz  

Franz-Part-Straße 

SA 24.08. ab 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Stadtkapelle Raabs/Thaya Hauptplatz Raabs 

SO 25.08. 17 Uhr Allegro Vivo - Kammerkonzert „Fantasy“ Schloss Raabs 

MI 28.08. 15-17 Uhr 
Ferienspiel „Spiel, Satz und Sieg – komm auch du zum 

Tennis“, Anmeldung 02846/365-10 
Tennishallte Raabs 

MI 28.08. 21-2 Uhr Jugendtreff Raabser Kutsch‘n 

FR 30.08.- 

SO 08.09. 
 Birkenhofheuriger, FR ab 18 Uhr; SA, SO, FT 16-23 Uhr Speisendorf 46 

SA 31.08. 19 Uhr Revival Part IV 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

  September 2013  

September ganztags Herbstzeit ist Kürbiszeit Liebnitzmühle 

MO 02.09. 7.45 Uhr Hl. Messe zu Schulbeginn Pfarrkirche Oberndorf 

DO 05./ 

FR 06.09. 

ganztags 

vormittags 

Musterung für die Rekruten des Jahrganges 1995 der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 
St. Pölten, Heßstraße 17 

FR 06.09. 18-21 Uhr XXL Ripperlessen, € 12,50 (exkl. Getränke) Liebnitzmühle 

SA 07.09. 20 Uhr Rock im Meierhof Meierhof Raabs 

SO 08.09. mittags Cordon-Bleu-Sonntag Liebnitzmühle 

FR 13.09. 19 Uhr Hl. Messe mit anschließender Lichterprozession Pfarrkirche Oberndorf 

SA 14.09. 20 Uhr Kabarettabend mit Prof. Girtler, Sulzer und Hutter  Schüttkasten Lindenhof 

SO 15.09. 14 Uhr Führung auf der Ruine Kollmitz, nur bei Schönwetter Ruine Kollmitz 

MI 18.09. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Stadtkrug 

SA 21.09. 15 Uhr Generalversammlung Ruine Kollmitz Ruine Kollmitz 

SA 21./ 

SO 22.09. 
ganztags Ganslkirtag Rabesreith (Hauptkirtag) 

Gasthaus Pfabigan,  

Rabesreith 

SO 22.09. 9.30 Uhr 
Hl. Messe mit Krankensalbung anschließend Pfarrkaffee 

der Caritas Raabs 

Pfarrkirche Oberndorf, 

Pfarrhof 

FR 27.09. 19 Uhr 

KMB & kfb-Vortrag: „Wie sehr belastet uns die Erbsünde? 

Was ist Umkehr?“ Referentin: Schwester Christine vom 

Kreuz OCDS aus Eggenburg 

Cafeteria  

Oberndorf/Raabs 

FR 27.09./ 

SA 28.09. 

19-21 Uhr 

9-12 Uhr 
Kinderkleiderbazar FF-Haus Großau 

FR 27.- 

SO 29.09. 
ganztags 6. Thayatal Enduro im Zuge des Enduro Masters 2013 Weikertschlag 

SA 28./ 

SO 29.09. 
ganztags Ganslkirtag Rabesreith (Nachkirtag) 

Gasthaus Pfabigan,  

Rabesreith 

SO 29.09. 07 Uhr 41. FIT Wandertag Start Rathaus Raabs 

Bitte geben Sie uns Ihre Veranstaltungen zeitgerecht bekannt, um eine bestmögliche Bewerbung zu garantieren. Sie 

können jederzeit Ihre Termine mitteilen, um den Veranstaltungskalender zu vervollständigen bzw. zu ergänzen. Somit 

ist für alle die Koordination der Daten wesentlich leichter. Vielen Dank! Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau 
Slawik unter 02846/365-10. 
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9. Ferienspiel 2013 
Anmeldung unter 02846/365-10 notwendig! 

 

Liebnitzmühle 
 

XXL Ripperlessen 07.06., 05.07., 02.08., 06.09. 18:00-21:00 Uhr 

Dem „Vater ein Fest“ – Steaksonntag  09.06.2013  

"Harmonie aus natürlicher Energie" 15.06.2013 10:00-17:00 Uhr 

Energie- und Esoteriktage in der Liebnitzmühle 16.06.2013 10:00-16:00 Uhr 

Grillabend „all you can eat – Buffet“ 21.06., 19.07., 16.08. 18:00-21:30 Uhr 

Grenzenlosen „Marillenvergnügen“ – süß und würzig Juli 2013  

Kräuterwanderung,  

TP Liebnitzmühle Innenhof, mind. 8 Erwachsene 

dienstags immer 14:00 Uhr, samstags immer 10:00 Uhr 

Dienstage: 02.07., 09.07., 

16.07., 23.07., 30.07., 06.08., 

13.08., 20.08. 

Samstage: 06.07., 13.07., 

20.07.,27.07., 03.08., 

10.08., 17.08. 

„Alles Italien“ – Sonntag 14.07.2013  

Kunsthandwerksmarkt in der SIRIUS Energiewelt  
27.07.2013 

28.07.2013 

11:00-20:00 Uhr 

10:00-17:00 Uhr 

Schwammerl-Monat August 2013  

Liebnitzmühlen-Brunch-Sonntag  11.08.2013 11:30-15:00 Uhr 

Herbstzeit ist Kürbiszeit  September 2013  

Cordon-Bleu-Sonntag 08.09.2013  

GENUSSWochen vom Waldviertler Wild Oktober 2013  

 

Wohnweb Waldviertel im neuen Look 
Kaum eine Region präsentiert sich so professionell wie das Waldviertel: Immobilien und Baugründe, Jobs in der Region 

und umfassende Informationen über das Waldviertel als Wohnviertel: www.wohnen-im-waldviertel.at  

Nach einer Rundum-Erneuerung der Website zeichnet sich das Wohnweb Waldviertel durch Klarheit und modernes 

Layout aus. Durch den Einsatz von mehr Bildern und prägnanten Botschaften präsentiert sich das Waldviertel als at-

traktiver Wohnstandort.  
Die auf der Startseite dargestellten Inhalte wurden deutlich reduziert, in dem sie auf die drei Schwerpunkte der Regi-

on „Wohnen. Arbeiten. Leben.“ aufgeteilt wurden. Fast scheint es, als hätte die Webseite drei Startseiten, zugänglich 

über eine durch Bilder hervorgehobene Navigation im linken oberen Bereich.  

Das Waldviertel wird als Wohnstandort nachgefragt. 

Sie haben selbst ein Haus, das Sie verkaufen oder eine Wohnung, die Sie vermieten möchten? 

Unter „Service“ > „Kostenlos inserieren“ ist das jeder Zeit möglich: 

www.wohnen-im-waldviertel.at/wohnen/kostenlos-inserieren 

DDAATTUUMM  ZZEEIITT  FFEERRIIEENNSSPPIIEELL  TTRREEFFFFPPUUNNKKTT  
Mi, 03.07. 10

00
-12

00
 Farbspielereien mit Haar und Nagel Kosmetik und Friseur Alexandra, Hauptplatz 14 

Sa, 06.07. 

Sa, 10.08. 
14

00
-18

00
 Badespaß im Thayatal Vitalbad Raabs Thayatal Vitalbad Raabs, Hauptstraße 2a, 

Di, 09.07. 14
00

-18
00

 Wir basteln Schnapptäschchen Neue Mittelschule Raabs, Puchheimstraße 25 

Mi, 17.07. 14
00

-16
30

 
Ruine Kollmitz:  

Waldpädagogische Wanderung 
FF-Haus Kollmitzdörfl, Kollmitzdörfl 36a 

Fr, 26.07. 9
00

-11
00

 Bewegung und Begegnung Landespflegeheim Raabs, Thayatalplatz 1 

Mi, 31.07. 14
00

-16
00

 
Die geheimnisvolle Welt des Geldes –  

ein Nachmittag als Kassier 
Waldviertler Sparkasse Bank AG, Hauptplatz 2 

So, 04.08. 14
00

-16
00

 Ferienspiel der Feuerwehrjugend Raabs Feuerwehrhaus Raabs, Franz-Part-Straße 2 

Di, 06.08. 

Di, 13.08. 
9

00
-11

00
 Besuch in der Apotheke Landschaftsapotheke Raabs, Hauptplatz 15 

Mi, 14.08. 14
00

-16
30

 Kräutererlebnis für Kinder Liebnitzmühle, Liebnitz 38 

Do, 22.08. 10
00

-17
00

 Malen auf Keramik Café-Restaurant Maria, Schäferei 1 

Mi, 28.08. 15
00

-17
00

 
Spiel, Satz und Sieg –  

komm auch du zum Tennis 
Tennishalle Raabs, Hauptstraße 2c 
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Neuregelung des Ärztebereitschaftsdienstes am Wochenende ab 1. Juli 2013 
Die Kleinsprengel Raabs/Thaya und Groß Siegharts werden zusammengelegt, es stehen somit  

7 Ärzte für dringende Fälle am Wochenende zur Verfügung. 
 

Ärztedienst Juli bis September 2013 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw. Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr und 17-18 Uhr 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen 

abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 

bzw. bei Notfällen über 144. Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes Problem 

dar. Die Nachbesetzung der Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 der prakti-

schen Ärzte des Bezirkes in Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmenbedingun-

gen für diesen schweren Job geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 Wochen 

geleistet werden muss. In unseren Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-Rundumbereitschaft. 

Neben den Ordinationszeiten hat jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr Dienst. Für die Nachtstunden 

von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der Basismedizin halten und 

schon jetzt die Rahmenbedingungen für die Zukunft verbessern! 

MR Dr. Karlheinz Schmidt 

PS.: Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärzte und Ordinationszeiten 
Dr. Andreas Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 
Dr. Helmut Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 
Dr. Hans-Christian Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 
Dr. Peter Josef Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 
MR Dr. Renate Göbl  Karlstein, Hauptplatz 12 02844/276 Mo, Di, Do, Fr 7.30-12.30, Do 16-17.30 
Dr. Michael Stechauner  Großau, Raabserstr. 5 02846/354 Di, Mi, Fr 7.30-11.30, Mo 15-19 
MR Dr. Karlheinz Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

 

Zahnarztnotdienst unter 141 
Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Apothekendienste 
Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle 

Niederösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 
 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren 

durch die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes. Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya,  

Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde.raabs@wvnet.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

06./07.07. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 
13./14.07. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 
20./21.07. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 
27./28.07. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 
03./04.08. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 
10./11.08. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 
14./15.08. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 
17./18.08. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 
24./25.08. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

31.08./01.09. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 
07./08.09. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 
14./15.09. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 
21./22.09. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 
28./29.09. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


